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Alles ökologisch ...
... putzen und reinigen mit reinem 
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Volksschule Ebersdorf
Auf dem Weg zur Umweltzerti­
fizierung SEITE 9

Waldworkshop
Mit der Waldbodenkarte zum Klima­
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Amtliche Mitteilung 
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Genussradln
und gewinnen! SEITE 4-6

Am 15. Mai findet die „Genuss-Radrundfahrt“ der Ökoregion Kaindorf zum 4. Mal statt! 

Regionalzeitung der Ökoregion Kaindorf     01 | 2022

 ©
 M

ed
ite

ra
ne

o 
 –

 st
oc

k.a
do

be
.co

m



  Ausgabe 1/2022 3

SCHAULUST
Gefertigt in Hartberg

Unser spezielles Service für Sie
Wir bieten Ihnen 10 Jahre Ersatzteilgarantie auf 
alle Edelweyes-Fassungen, jeder älteren Edel-
weyes-Brille eine kostenlose Aufbereitung (polieren, 
reinigen, ausrichten, etc.) sowie zusätzliches Service 
auf alle Brillen (polieren, mattieren oder Asiasteg 
montieren) – auch für Fremdbrillen – zu einem 
günstigen Preis.

Öffnungszeiten (Shop in 8224 Kaindorf 408)  
Mo, Mi, Do, Fr: 9.00 – 18.00 Uhr
Di: geschlossen, Sa: 9.00 – 12.00 Uhr

Terminvereinbarung außerhalb der Öffnungszeiten 
auch telefonisch möglich! Rufen Sie uns einfach an 
oder schreiben Sie uns ein Mail:
Tel.: 0650 963 19 44, shop@edelweyes.at

„Von meiner Brille  
wurden nur die   
Gläser geliefert.“
Ich, 30, fassungslos ...

Komm lieber gleich zu uns!

www.edelweyes.at

Zweit-
brillenaktion:

Zweite Brille Ihrer Wahl gratis 

(egal ob Sonnen-, Computer-, 

oder Lesebrille). Gültig auf alle 

Brillenfassungen aus eigener 

Manufaktur. 

Alle anderen Aktionen 

ausgeschlossen.
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Wir suchen (m/w/d):
• Elektriker / Elektrotechniker
• Elektroinstallateur
• PV-Anlagenmonteur

Wir bieten: 
Abwechslungsreiche Tätigkeiten in allen Bereichen der Elektrotechnik / 
Elektroinstallationstechnik / Sicherheitstechnik / Netzwerktechnik / Steue-
rungstechnik / Geräteservice und erneuerbaren Energieträgern sowohl für 
unsere gewerblichen als auch privaten Kunden

Bewirb 
dich jetzt:

Komm in unser Team!

Inhaltsverzeichnis
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Das Genussradln nimmt 
wieder Fahrt auf!
Auf alle Radbegeisterten warten heuer 20 Genuss- und Erlebnis­
touren mit Attraktionen und regionalen Köstlichkeiten! 

Die Erlebnis-Stationen können entlang der 130 Kilometer-Radstrecken, der „Wein 
& Wasser“-, der „Genuss“- und der „Hopfen-Tour“ besucht werden. Gut trainierte 
Radfahrer*innen können auf einer Strecke von 45 Kilometern auch die gesamte Ökore-
gion umrunden. Die Teilnahme an der Genuss-Radrundfahrt ist gratis. Wer alle 20 Statio-
nen besucht und die Gewinnkarte abstempeln lässt, hat die Chance auf einen Sonder-
gewinn: ein Nächtigungs-Package für 2 Personen im 4-Stern-Hotel Waldhof Muhr! 
Wie die Jahre zuvor gibt es auch wieder Starter-Pakete für alle Radler*innen. Für nur 
10 Euro (Vorverkaufspreis, 12 Euro vor Ort) erhält man ein Genussradln-Bag gefüllt mit 
vielen tollen Goodies inklusive einem Teilnahmeschein am Gewinnspiel. Neben vielen 
weiteren tollen Preisen winkt als Hauptpreis wieder ein E-Bike von Bikee im Wert von 
3.990,- Euro. 

Auf die größte zusammengehörende Radl-Gruppe wartet wieder ein Gutschein für eine 
Backhendelparty im Wert von 250,- Euro. 

Damit Früh- oder Spätaufsteher*innen sowie Teilnehmer*innen mit einer weiteren An-
reise den Tag genießen können, kann man jederzeit im Start-/Zielbereich der Mehr-
zweckhalle die Starterpakete abholen und mit der Radrunde beginnen. 

Ab 15 Uhr startet in der Mehrzweckhalle das Rahmen-Programm. Neben der Moden-
schau vom Green Shop wird auch die größte Radl-Gruppe prämiert. Um 17 Uhr findet 
unter allen Anwesenden die große Schlussverlosung statt! 

Vorverkaufskarten für die Starterpakete sind vorab im Büro der Ökoregion Kaindorf, 
8224 Kaindorf 15, E-Mail: office@oekoregion-kaindorf.at, Tel: 03334/31426, über die 
Website www.oekoregion-kaindorf.at zum ermäßigten Preis oder am 15.5. von 8–13 
Uhr vor Ort im Start-/Zielbereich bei der MZH Kaindorf erhältlich. 

Mit Teilnahmeschein am Hauptgewinnspiel: 
•	Hauptpreis: bikee E-Bike im Wert von € 3.990,–
• 3 Nächte im Hotel Steirerrast 
	 für 2 Personen inkl. Halbpension 
• Eine Ballonfahrt für 1 Person vom Ballonhotel Thaller 
• Eine Zeitlupenwanderung mit Esel vom Naturpark Pöllauer Tal
•	Essensgutscheine von den Genusswirten der Region 
	 und weitere tolle Sachpreise!

1. Preis
ein 

E-Bike im 
Wert von € 3.990,–

Großes Gewinnspiel 
Mitmachen lohnt sich!

Sonder-
gewinnspiel

Prall gefülltes Gutscheinheft
Gefüllt mit vielen wertvollen Gutscheinen: 
Freilichtmuseum Stübing	 10% Ermäßigung auf Tageseintritte
H2O Therme	 5 € Ermäßigung auf den Tageseintritt
Heiltherme Bad Waltersdorf	 20% Eintrittsermäßigung 
Tierwelt Herberstein	 Tierparkführer im Wert von 9,- Euro gratis zu jedem Eintritt 
Hartler Markplatz	 10% Ermäßigung auf ein Produkt Ihrer Wahl
Ölmühle Höfler	 5 €-Gutschein ab einem Einkauf von 30 €
Ballonhotel Thaller	 60 € Ermäßigung auf eine Ballonfahrt oder
		  ein gratis Dessert beim Restaurantbesuch 
Bauernhof Radl	 5 € Ermäßigung ab einem Einkauf von 30 €
Rodler Markt	 20% Ermäßigung auf 1 Party-Breze
Biohof Lederer	 10% Ermäßigung ab einem Einkauf von 25 €
Pfarrkirche Pöllau	 Gutschein für eine Kirchenführung (6 Personen)
Steirerrast	 1,50 € Gutschein für ein 0,5l Getränk
Direktvermarktung Taucher	 5 € Ermäßigung ab einem Einkauf von 50 €	

Gewinnen Sie ein Nächti-
gungs-Package für 2 Pers. im 
4-Stern-Hotel Waldhof Muhr

3 Nächte zum Wohlfühlen für 2 Personen im Wohfühlhotel Steirerrast 

inklusive Halbpension (reichhaltiges Frühstücksbuff et, Mittagsbuff et und 6-Gang Abendessen)

www.steirerrast.at

2. Preis 
Ein Urlaub im 

Wohlfühlhotel 

Steirerrast***S

Bitte umblättern >>>

www.oekoregion-kaindorf.at

Das 

Gutschein-

heft 2022
Inklusive 

Teilnahmekarte 

für das große

Gewinn-

spiel!
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Nur wer etwas tut,  
kann etwas verändern!

Der Weltklimabericht von 2006 hat über viele Wochen 
die Schlagzeilen auf der ganzen Welt dominiert! Unge-
schminkt wurde aufgezeigt, welche Folgen zu erwarten 
sind, wenn wir unseren Umgang mit der Umwelt und 
unseren Ressourcen nicht drastisch verändern. Es ist eine 
Herausforderung, die nicht die Politik, nicht die Wirt-
schaft oder irgendeine Organisation alleine stemmen 
kann, sondern es ist eine Aufgabe, die wir nur durch 
gemeinsames Handeln bewältigen können!

Unter dem Motto „Nur wer etwas tut, kann etwas 
verändern“ wurde 2007 von engagierten Bürger*innen 
gemeinsam mit den Bürgermeistern der damals sieben Ge-
meinden, die Ökoregion Kaindorf aus der Taufe gehoben!

Niemand konnte ahnen, dass sich unsere Region 
zur bekanntesten und erfolgreichsten Klimaschutz-
Region Österreichs entwickeln würde und mittlerweile 
zahlreiche Nachahmer im In- und Ausland gefunden 
hat. Besucher*innen aus ganz Österreich und mehreren 
europäischen Ländern haben sich über unser Konzept 
informiert. In unzähligen Zeitungs- und Fernsehbeiträ-
gen wurde und wird über unsere Ideen berichtet! Rund 
380 verschiedene Projekte wurden von den 8 Arbeits-
gruppen der Ökoregion Kaindorf auf den Weg gebracht! 
Viele davon dienten anderen Regionen als Vorbild und 
haben sich so vervielfacht!

Mehrere Millionen Euro Wertschöpfung sind in die 
Ökoregion Kaindorf geflossen und haben die Wirt-
schaftskraft unserer Gemeinden erheblich gestärkt. 
Durch viele gemeinsame Projekte entstand zusätzlich 
eine neue Qualität in der Zusammenarbeit zwischen 
den Menschen, Betrieben, Schulen, Vereinen und 
Gemeinden, von der wir alle profitieren! Es ist schön, 
dass sich die Welt tatsächlich durch einfaches „Tun“ ein 
wenig verändern lässt!

Machen wir so weiter – es ist eine lohnende Aufgabe für 
uns und unsere Nachkommen!
Herzlichst

Rainer Dunst, Obmann 

PS: Am 3. Juli werden wir in der Mehrzweckhalle Kain-
dorf mit einem großen Fest unser 15-jähriges Bestehen 
feiern. Dazu laden wir alle Bürgerinnen und Bürger 
schon jetzt sehr herzlich ein!
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Mit tollen Goodies
Hartler Markplatz: 
Apfelchips und Apfelwedges
Ölmühle Höfler: Kürbiskerne
Seba Med: Duschgel 
Wolf Nudeln: Nudeln
Schirnhofer Feinkost: Kabanossi
Diana mit Menthol: Erfrischungstücher
Sonnentor: Teebeutel
Naturmühle Mauerhofer: Müsli

Mit wertvollen Gutscheinen und Köstlichkeiten 

Startersackerl Zahlreiche und neue Labstellen

Prämierung der größten zusammengehö­
renden Gruppe

Der größten Fahrradgruppe winkt eine Backhendelparty!

18 Labstationen mit einem Sondergewinnspiel 

Rahmenprogamm mit Modenschau 

Volle Mehrzweckhalle
Der 9. Pflanzen-, Genuss- und Handwerksmarkt lockte trotz schlechtem 
Wetter zahlreiche Besucher an. 

Die KEM & KLAR! Ökoregion Kaindorf durfte 
am 9. April mehr als 300 Besucher aus der 
ganzen Steiermark und den benachbar-
ten Bundesländern und rund 50 Aussteller 
begrüßen. Darunter Pflanzen und Ursa-
men Produzten speziell für die Hobbygärt-
ner, um schmackhaftes Gemüse und Obst 
wieder selbst anzubauen. Dies wirkt sich 
nicht nur positiv auf die eigene Gesundheit 
aus, sondern durch den Wegfall von langen 
Transportwegen, auch auf den Klimaschutz. 
Am KLAR! Infostand erhielten die Besucher 
weitere Gesundheitstipp z. B. wie verhält 
man sich bei Hitzetagen. Auch zahlreiche Di-
rektvermarkter mit Produkten des täglichen 
Bedarfes durften nicht fehlen. Gerade die 
Krisenzeit hat uns gezeigt, wie wertvoll die 
regionale Versorgung mit Lebensmitteln für 
die Region ist. Abgerundet wurde das Ange-
bot mit kreativem Kunsthandwerk aus der 
Region und einem Infostand von „NATUR im 

GARTEN Steiermark“ für Hobbygärtner, wie 
sie zur Auszeichnung für einen naturnahen 
ökologisch gepflegten Garten kommen. 

Nachdem das Feedback von den Besuchern 
und Ausstellern äußerst positiv und motivie-
rend war, wird der Pflanzen-, Genuss- und 
Handwerksmarkt auch nächstes Jahr zum 
10jährigen Jubiläum stattfinden. 

Einblicke in die ÖkoregionEinblicke in die Ökoregion
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5 Jahre „NATUR 
im GARTEN 
Steiermark“ 

VS Ebersdorf wird mit 
dem Österreichischen 
Umweltzeichen aus-
gezeichnet

Das ist ein Grund zum Feiern! Daher wird der Juni zum 
Gartenmonat mit vielen Highlights für die naturnahen 
und ökologischen Hobbygärtner*innen unter uns! 

Die Kinder präsentierten im Zuge der Umweltzei­
chenüberprüfung stolz ihr umfangreiches Wissen in 
Sachen Umweltschutz. 

Wie kam NATUR im GARTEN zur Ökoregion Kaindorf? Seit 2013 
beschäftigt sich die Arbeitsgruppe Bewusstseinsbildung mit dem 
Thema Biogarten unter dem Motto: gesunder Boden, gesunde 
Pflanze, gesunder Mensch! 2014 wurde mit dem ersten Biogar-
ten-Vortrag, damals mit Irmgard Scheidl, gestartet. Seitdem bildet 
ein solcher Vortrag den jährlichen Saisonauftakt. Die Nachfrage 
für Weiterbildung zu diesem Thema ist seitdem extrem gewach-
sen, ebenso die Community. Deshalb hat der Verein Ökoregion 
Kaindorf 2017 die Arbeitsgruppe NATUR im GARTEN gegründet 
und ist gleichzeitig eine Kooperation mit der Initiative Natur im 
Garten Niederösterreich eingegangen, um dieses spannende The-
ma der Bevölkerung nahezubringen.

Die Bewegung „Natur im Garten NÖ“ wurde 1999 mit der Grund-
idee „Gärtnern mit der Natur“ ins Leben gerufen. Die Kernkriterien 
wurden schon damals festgelegt: Gärtnern ohne Kunstdünger, 
Pestizide und Torf. Mit der Bewegung „Natur im Garten“ sollte die 
Vielfalt im Garten gefördert werden. Seither ist es der Initiative 
von Niederösterreich aus gelungen, eine im Gartenbereich äu-
ßerst bekannte Marke aufzubauen, die für ökologisches Gärtnern 
steht. Von Gütesiegelprodukten bis hin zur beliebten NATUR im 
GARTEN TV-Sendung bietet NATUR im GARTEN auch eine unver-
zichtbare Plattform für naturnahes und ökologisches Gärtnern im 
privaten Bereich wie auch in öffentlichen Grünräumen. 
Die Ökoregion Kaindorf NATUR im GARTEN Initiative hat sich 
seit der Gründung bereits auf die gesamte Steiermark ausge-
breitet und versorgt über den 2019 dafür eigens gegründeten 
Verein „NATUR im GARTEN“ Steiermark nicht nur die Hobby-
Gärtner*innen, sondern mittlerweile auch Gemeinden, Schulen 
und Partnerbetriebe mit Wissen über naturnahe, ökologische und 
klimafitte Garten- und Grünraumgestaltung. 

Das Angebot ist so vielfältig und reicht von Hausgärten-Zertifizie-
rungen, Workshops, Vorträgen, Gartenstammtischen, Naturschau-
gärten bis zum „NATUR im GARTEN“-Gemeindefachtag. Alle An-
gebote finden Sie unter www.naturimgarten-steiermark.at. Das 
steirische Gartentelefon ist unter steiermark@naturimgarten.at 
oder 03334/31700 erreichbar, wo Experten Antworten auf Ihre 
Gartenproblemstellungen geben.   

In vielen Projekten setzen sie sich mit der wichtigsten aller Fragen 
zum Thema Umweltschutz auseinander: Was kann ich tun?

Ein Rundgang durch die Schule, Gespräche mit den Kindern und 
die Besprechung des Prüfungsprotokolls überzeugten die beiden 
Prüfer Christian Pladerer und Rainer Stifter. Umwelt, Gesundheit 
und Bildungsqualität werden in den Schulalltag integriert. 

Fazit der beiden Prüfer: Die Volksschule Ebersdorf hat einen sehr 
nachhaltigen Weg in Sachen Umwelterziehung eingeschlagen. 
Partizipation und sozialer Zusammenhalt haben einen hohen 
Stellenwert an der Schule. So wird ein Schulklima, in dem sich al-
le wohl fühlen möglich.   

Gartenvorträge: 
•	9.6. um 17 Uhr im GH Gruber in Pöllau mit Peter Loidl „Klimafitte 

und bienenfreundliche Bäume“ 
•	2.6. Fernitz-Mellach 19 Uhr: Jetzt durchstarten im Biogarten 

Angelika Veranstaltungszentrum 
•	25.6. um 9 Uhr Frohnleiten  

Alle Plaketten-Besitzer*innen der letzten drei Jahre werden auf die 
Bühne geholt und erhalten ihre NATUR im GARTEN-Urkunde! 
Unter allen Anwesenden der Vorträge verlosen wir je Veranstaltung ei-
nen NATUR im GARTEN-Liegestuhl und je drei wertvolle Gartenbücher. 

Abschluss ist der Tag der offenen Natur-Schaugärten am 26.6. 
Wer an diesem Tag drei von unseren Naturschaugärten besucht, 
Bilder vom Besuch und Garten auf Facebook teilt und uns markiert, 
kann eine von 5 gratis NATUR im GARTEN-Plaketten inkl. Begutach-
tung im Wert von 85,- Euro gewinnen. 

Alle Hobbygärtner*innen, die eine NATUR im GARTEN-Plakette im Mai 
oder Juni fix buchen und deren Garten auch heuer noch begutachtet wird, 
nehmen an der großen Schlussverlosung teil! Es warten wertvolle Preise 
gesponsert von unseren NATUR im GARTEN-Partnerbetrieben! 	

Jubiläumsprogramm: 

Gartenvortag mit Peter Loidl „Klimafitte und bienenfreundliche Bäume“ 

Christian Pladerer und Rainer Stifter mit Helene Bertsch und Heike Fasching, sowie 

Schülerin Selina Lind bei der Umweltzeichenüberprüfung an der VS Ebersdorf

Einblicke in die ÖkoregionEinblicke in die Ökoregion
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Machen Sie Ihre Wohnträume wahr! Machen Sie den 
ersten Schritt noch heute! Landes-Sanierungsförderun-
gen und Wohnbaukredit

Aus „alt mach NEU“ – in 
der Kinderkrippe Kaindorf 

1. Umfassende energetische Sanierung
Bei dieser Konstruktion werden Wohnungen, Wohnhäuser, Wohnhei-
me vom Land Steiermark gefördert, wahlweise durch nicht rück-
zahlbare Annuitätenzuschüsse (im Ausmaß von 30 % auf die Dauer 
von 14 Jahren) in Form von Darlehen und Abstattungskrediten, oder 
durch einmalig nicht rückzahlbare Förderungsbeiträge (im Ausmaß 
von 15 % der förderbaren Kosten).

Voraussetzung für die Förderung:
•		Die Baubewilligung des zu fördernden Gebäudes muss älter als 30 

Jahre sein. 
•		Es müssen mindestens drei Teile der Gebäudehülle und/oder am 

energetisch relevanten Haustechniksystem zeitlich zusammenhän-
gend (innerhalb von 2 Jahren) hergestellt bzw. erneuert oder zum 
überwiegenden Teil in Stand gesetzt werden. 

•		Die wärmetechnischen Mindestanforderungen müssen erfüllt werden.
•		Ein Energieausweis ist für den Nachweis der wärmetechnischen 

Mindestanforderungen erforderlich.

2. Kleine Sanierung
Bei dieser Konstruktion werden Wohnungen, Wohnhäuser, Wohnheime 
vom Land Steiermark gefördert durch nicht rückzahlbare Annuitäten-
zuschüsse (im Ausmaß von 15 % auf die Dauer von 10 oder 14 Jahren).

Voraussetzung für die Förderung:
•		Die Baubewilligung des zu fördernden Gebäudes muss älter als 30 

Jahre sein. 
•		Die Förderung kann für eine Vielzahl an (Einzel-)maßnahmen 

gewährt werden innerhalb von 2 Jahren, wie zum Beispiel die 
Verbesserung der thermischen Qualität von Außenbauteilen, 
energierelevante Maßnahmen am Haustechniksystem, Sicherheits-
maßnahmen und zahlreiche weitere Maßnahmen. 

•		Die energetischen Mindeststandards für wärmeübertragende Bau-
teile müssen unterschritten werden. 

Das Bewusstsein mit wenig auszukommen, wird wohl 
wichtiger denn je! Steigende Materialkosten, Res­
sourcenknappheit und wirtschaftliche Übernutzung 
stellen für unsere Kinder vermutlich in Zukunft eine 
große Herausforderung dar. So sieht sich das päda­
gogische Team der Kinderkrippe Kaindorf mit einem 
wichtigen Auftrag konfrontiert: Kindern ermöglichen, 
unkonventionelle Lösungsstrategien zu finden und 
die Fähigkeit zu erwerben, einen anderen Blickwinkel 
auf unsere Alltagswelt zu bekommen. 

Es sind wohl GROßE, scheinbar 
schwierige Themen, mit denen 
wir Erwachsene schon oft über-
fordert sind – aber eine Redens-
art sagt: „Alles Große beginnt im 
Kleinen“ und danach richten wir 
uns in der Kinderkrippe Kaindorf 
und haben in der Fastenzeit mit 
dem Projekt: „Upcycling - aus alt 
mach NEU!“ bewusst gestartet. 
Jeden Tag verabschieden die 
Kinder beim Morgenkreis ein 
„konventionelles“ Spielmaterial, 
welches durch ein upgecyceltes 
Material ersetzt wird. 

Das Projekt ermöglicht den Kin-
dern neue Lernerfahrungen und 
eine Wertschätzung gegenüber 
scheinbar „wertlosen Materiali-
en“. Im Unterschied zum Recyc-
ling, wo Materialien grundsätz-
lich wiederverwendet werden, 
ermöglicht das Upcycling eine 

neue Dimension, eine komplet-
te „Fremdnutzung“ des Materi-
als. Kinder haben eine natürli-
che, positive Haltung zu Natur 
und Umwelt. In diesem Sinne 
lassen die wertlosen Materiali-
en (Kartons, Schuhschachteln, 
Papprollen, Schläuche, Holzres-
te etc.) eine neue Lebenswelt 
in der Kinderkrippe entstehen, 
die von Wertschätzung und 
dem Zauber dieser besonderen 
Materialien geprägt ist. Aus dem 
anfänglichen Bestaunen und Be-
wundern der neuen Umgebung 
und der Materialien wird ein ak-
tives Gestalten, ein spannendes 
Erlebnis, das von viel Fantasie 
und Freude seitens der Kinder 
geprägt ist.

Kinder lernen Naturkreisläufe 
kennen und Wegwerfprodukte 

wie Verpackungen differenziert 
wiederzuverwenden. In diesem 
Sinne wird auch verstärkt auf die 
Mülltrennung hingewiesen und 
„scheinbarer“ Müll recycelt und 
wiederverwendet. Mit Kaffeesud 
werden die Hochbeete gedüngt, 
die bereits mit den Kindern für 
das Pflanzen vorbereitet wurden. 
Die Osternester sind aus Eierkar-

tons entstanden. Aus Papierres-
ten und Mehl wird Papierma-

schee hergestellt, das wiederrum 
die Basis für weitere innovative 
Gestaltungsideen bildet.   

„Unsere Welt braucht Kinder 
mit Umweltbewusstsein!“, 
Kinder mit Fantasie, die sich 
nicht nur in einer Welt voller 
Konsumgüter wohlfühlen, 
sondern sich auch an einer 
reduzierten Lebensumwelt 
erfreuen können.	

Sie profitieren mit einem geförderten Raiffeisen Wohnkredit 
(EUR 100.000,-, 14 J.), denn Sie können einen möglichen Ge-
samtzuschuss bei einer umfassenden energetischen Sanierung 
in der Höhe von EUR 42.073,- erhalten.

Sie profitieren mit einem geförderten Raiffeisen Wohnkredit (EUR 
30.000,-, 10 J.), denn Sie können einen möglichen Gesamtzuschuss 
bei einer kleinen Sanierung in der Höhe von EUR 5.773,- erhalten.

Allgemeines zu den Förderungen
Um die Sanierungsförderungen vom Land Steiermark können ansuchen: 
• Liegenschaftseigentümer/innen
• Wohnungseigentümer/innen
• Miteigentümer/innen
• Bauberechtigte
• Mieter/innen

Allfällige Förderungen anderer Stellen müssen von den förderbaren 
Kosten abgezogen werden. Die Förderung von modernen Holzheizun-
gen, thermischen Solaranlagen und Wärmepumpen erfolgt entweder 
aus Mitteln der Wohnbauförderung oder aus Mitteln des Steirischen 
Umweltlandesfonds (Ökoförderungen).

Wir gestalten die Energiewende

Förderbare Maßnahmen und nähere Infos zur umfassenden energetischen 
Sanierung: https://www.wohnbau.steiermark.at/cms/ziel/165390951/DE/

Förderbare Maßnahmen und nähere Infos zur kleinen Sanierung: 
https://www.wohnbau.steiermark.at/cms/ziel/165390930/DE/

Energie- und Förderberatung und Anmeldung zu einer Bera-
tung (DI Christian Luttenberger): 
office@oekoregionkaindorf.at oder +43 3334 31426. 

Förderberatung und Wohnbaukredit (Raiffeisenbank Oststeier-
mark Nord): 
+43 3335 48800, info@dieraiffeisenbank.at oder dieraiffeisenbank.at

Einblicke in die ÖkoregionEinblicke in die Ökoregion
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Kostenlose Energie- und 
Förderberatung im Büro der 
Ökoregion Kaindorf!
Nutzen Sie die aktuellen hohen Förderungen und kommen Sie zur Bera­
tung! Nächster Termin: Freitag 20. Mai 2022, ab 14:00. Weitere Termine 
immer freitags 03.06., 15.07., 26.08, 23.09.2022 ab 14:00 Uhr.

Anmeldung erforderlich unter: office@oekoregion-kaindorf.at oder 
unter der Telefonnummer 03334 31426. 

Als gewohnten Service für unsere Mitglieder 
bietet Ihnen die Ökoregion Kaindorf auch 
2022 regelmäßige monatliche Termine zur 
kostenlosen Energie- und Förderberatung 
direkt bei uns im Büro an.

Dafür steht Ihnen DI Christian Luttenberger, 
Ich tu‘s Berater des Landes Steiermark von 
der Energieregion Oststeiermark GmbH, sehr 
gerne zur Verfügung. 

Neben der Beratung kann auch ein für die 
Fördereinreichung der Landes- und Bundes-
förderung erforderliches Energieberatungs-
protokoll erstellt werden.

Auch „Vor-Ort-Energieberatungen“ bei Ihnen 
zu Hause sind möglich und oft sinnvoll – hier 
ein Überblick über die Ich Tu’s Beratungsan-
gebote des Landes Steiermark - https://www.
erom.at/index.php?id=541.  

Energie- 
und Förder-

beratung

Welche Zuschüsse gibt 
es für Photovoltaik-, 
Solarthermie- oder 

Holzheizung – und was 
eignet sich für mein Zu-

hause und mich?

Wie hoch sind die 
Förderungen für 
mein künftiges 

Elektroauto?

Wie bekomme ich bis 
zu 10.000 € Förderung 

bei Heizungstausch 
und einkommens-

schwache Haushalte 
bis zu 100%?

Bund, Land, Gemeinde, 
Investitionsprämien, 
… wie komm ich zur 

maximalen Förderung? 

Welche neue 
Heizung passt zu 

meinem Haus? 
Und zu mir!

Sanieren und Däm-
men – wie gehe ich 

vor? Und gibt’s dafür 
auch Förderungen?

Stromspeicher – lohnt 
sich das für mich? 

Und wann rechnets 
sichs?

Zu hohe 
Stromrechnungen? 

Was tun?

Öko-Tipp
Es sei Licht
Licht ist ein sehr wichtiger Bestandteil 
unseres Lebens, den wir sehr oft auch 
am Abend brauchen. Heutzutage 
wird dazu hauptsächlich eine künst-
liche, strombetriebene Beleuchtung 
verwendet. 

Tagsüber ist es sehr wichtig, dass Sie 
viel natürliches Licht in Ihre Räume 
lassen. Tageslicht hilft nicht nur beim 
Energiesparen, sondern tut durch den 
natürlichen Vitamin-D-Aufbau der 
Gesundheit gut. 

In der Steiermark hat sich der Ener-
gieverbrauch für die Beleuchtung 
der Privathaushalte im Zeitraum von 
2010 bis 2020 um ca. 10% reduziert. 
Mit der Reduzierung des Stromver-
brauches tun Sie selber auch etwas 
für die Umwelt und natürlich für Ihre 
Geldbörse. Es wird empfohlen LED-
Lampen zu verwenden und das Licht 
nur dort zu benutzen, wo Sie sich 
aufhalten. An manchen Stellen ist es 
auch sinnvoll, wenn Sie Bewegungs- 
bzw. Anwesenheitsmelder (z.B.: Toi-
lette) installieren lassen. Kontaktieren 
Sie diesbezüglich Ihren Elektriker!

Wenn Sie das Licht am Abend im 
Garten bzw. Ihre Aussenbeleuchtng 
abschalten, helfen Sie damit auch 
der Biodiversität, da die Tiere die 
Lichtquelle nicht mit Tageslicht ver-
wechseln und damit ihre natürliche 
Nachtruhe haben. Zudem können 
Sie die Sterne bei einem wolkenlosen 
Sommerabend besser bewundern 
und beobachten. Vielleicht wird ja 
der eine oder andere Sommernachts-
traum wahr! Sie unterstützen damit 
auf jeden Fall die Umwelt und entlas-
ten Ihre Geldbörse.     

Einblicke in die Ökoregion
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Das BewusstSeinsKino wird quartalsmäßig 
von der SoLaKo (Solidarische Landwirt-
schaftskooperative) und in Kooperation 
bzw. mit Unterstützung der KEM-Ökoregi-
on Kaindorf organisiert. 

Honeyland ist ein Dokumentarfilm über die 
letzte mazedonische Wildimkerin und ihre 
Bienen, welcher zu einem wunderschönen 
Spielfilm wurde. Wunderbare Menschen 
und imposante Landschaften machen den 
Film besonders.

Erster Filmabend des BeMovie – 
SoLaKo BewusstSeinsKino  

Meine Erfahrungen mit SoLaKo

Der Film Honeyland - Land des Ho­
nigs (2019 von Ljubomir Stefanov 
und Tamara Kotevska) wird am 
Dienstag, 24. Mai um 19 Uhr im 
Kulturhaus Kaindorf gezeigt. Der 
Eintritt ist gratis! 

BeMovie setzt sich zum Ziel, Filme 
und Dokumentationen in der Öko­
region Kaindorf zu zeigen, die sich 
mit Themen der Nachhaltigkeit, 
ökologischer Landwirtschaft, öko­
logischer Tierhaltung, bewusstem 
Konsum u.v.m beschäftigen.

Nun beginnt unser drittes Jahr in der SoLaKo als 
Ernteteiler*in. Wir schätzen nach wie vor die hervorra­
gende Qualität und die Vielfalt der Lebensmittel, die 
unsere Bäuerinnen und Bauern herstellen und sind 
dankbar für ihren Einsatz.

Bilder von immenser Wucht, Klarheit, rau-
er und wilder Schönheit und mittendrin: 
Hatidze Muratova. Sie sammelt den Honig 
der wilden Bienen Mazedoniens und lebt in 
einem verlassenen Bergdorf ein einfaches, 
naturverbundenes Leben. Sie bestreitet 
ihren Lebensunterhalt mit dem Verkauf 
ihres Honigs in der 20 Kilometer entfernten 
Hauptstadt Skopje.

Die Ökoregion, so darf behauptet wer-
den, hat sich mittlerweile als Vorzeigere-
gion einen Namen gemacht und jede*r 
kann nachvollziehen, worum es bei diesem 
Zusammenschluss von Gemeinden geht. 
Auch hinter der SoLaKo verbirgt sich eine 
Gemeinschaft, die für ein lebendiges Bei-
spiel für gemeinschaftsgetragene Land-
wirtschaft steht. 5 Höfe der Steiermark sind 
mit vielen Steirer*innen eine Partnerschaft 
eingegangen, deren Ziel eine ökologisch 
nachhaltige Form der Landwirtschaft mit 
fairen Arbeitsbedingungen ist. Dafür erhal-
ten die Teilhaber*innen ursprüngliche, regi-
onale und gesunde Lebensmittel.

Was heißt das nun konkret? Und was steckt 
hinter dieser solidarischen Gemeinschaft 
der Teilhaber*innen und Höfe: In partner-
schaftlicher Kooperation mit den landwirt-

schaftlichen Betrieben werden die Ernte, 
aber auch die Risiken geteilt. Ich als SoLaKo-
Teilhaber*in trage mit meinen monatlichen 
fixen Beiträgen zur Finanzierung der Höfe 
bei. Dafür erhalte ich ganzjährige vielfälti-
ge, erntefrische Lebensmittel, die ich 1x pro 
Woche in der Verteilstelle Kaindorf abholen 
kann. Aufgrund der unterschiedlichen Höfe 
gibt es eine breite Auswahl an Ernteanteilen. 
Diese reicht von Gemüse über Milch- und 
Käseprodukte, Obst und Fruchtsäfte sowie 
Getreide, Honig u.v.m. Und so entsteht eine 
Art Kreislauf: Ich erhalte regionale und ge-
sunde Lebensmittel und ermögliche durch 
meinen fixen Beitrag eine nachhaltige und 
faire Form der Landwirtschaft. Wer schon 
vorab nähere Informationen haben möchte, 
kann diese auf der Homepage unter www.
solako.at nachlesen.

Freuen Sie sich auf einen spannenden Film/
eine spannende Doku, verkosten Sie verschie-
dene Produkte der SoLaKo und erfahren Sie 
mehr über unsere Verteilstelle in Kaindorf.  

Die wöchentliche Abholung unserer Anteile in 
der Verteilstelle ist nicht nur für unsere Kinder 
jedes Mal spannend. Was wird diese Woche 
geliefert? Finden wir wieder eine lustig ausse-
hende Möhre oder ein Erdäpfel-Gesicht? Wie 
schmeckt die erste reife Erdbeere dieser Sai-
son? Gibt es diese Woche auch den wunder-
baren Honig zum Mitnehmen? Wann gibt es 
wieder Getreide, Obst und Säfte?

Unser Speiseplan hat seit unserer Kooperation 
mit SoLaKo an Abwechslung dazugewonnen. 
Sei es durch Gemüse wie die Haferwurzel, die 
wir vorher nicht kannten oder die Verwendung 
des Maismehls für Weckerl oder Palatschinken.

Es ist ein gutes Gefühl lediglich mit einem 
Korb und den leeren Flaschen und Gläsern für 
die Milch und Milchprodukte zur Abholung zu 
kommen und ohne zusätzlichen Verpackungs-
müll mit einem vollen Korb und vollen Gläsern 
wieder heimzugehen. Es ist auch ein gutes 
Gefühl, den SoLaKo-Hofleuten ein sicheres 
und faires Wirtschaften zu ermöglichen und 
so bäuerliche Betriebe zu erhalten. Ähnliche 
Formen der gemeinschaftsgetragenen Land-
wirtschaft waren uns schon viele Jahre davor 
bekannt, allerdings bezog sich das meist auf 
nur einen Bauernhof und die Abholstellen wa-
ren weit weg bzw. in der Stadt. Das Besondere 
ist, dass wir mit den Produkten der SoLaKo-

Höfe einen Großteil unseres Lebensmittelein-
kaufs abdecken können und es auch dezen-
trale Verteilstellen am Land gibt. Wir waren 
begeistert, als wir von der Möglichkeit hörten, 
dass es auch direkt in unserer Umgebung eine 
solche Verteilstelle geben wird. Aber die So-
LaKo ist noch viel mehr. Ein bunter Haufen an 
Menschen, die dadurch verbunden sind. Der 
persönliche Austausch und das Kennenlernen 
von Hofleuten und Ernteteilern, zum Beispiel 
beim Mithelfen am Hof oder bei Festen, ergab 
trotz der Einschränkungen der letzten Jahre 
schöne Kontakte.

Martina Heuberger, Verteilstelle Kaindorf  

Wir gestalten die Energiewende
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Klimafitter Wald
Unsere grüne Lunge mit Zukunft:  
Erholungsraum – Wirtschaftszweig –  
Wasserfilter – Erosionsschutz – CO2 Speicher

Gratis Workshop mit Bezirksförster Ing. Stefan Schweighofer
Eingeladen sind alle Waldbesitzer mit und ohne Vorkenntnisse!

•  Waldbegehung mit Praxisbeispielen  
(Bestandsumwandlung, Formschnitt, Randzonen)

• Infos zu den aktuellen Förderungen
• Einführung in die Nutzung der Waldbodenkarten
• Vernetzung Hofferner Waldbesitzer mit Forstwirten
• Verkostung von Wildbret-Schmankerln

Teilnahme gratis! Anmeldung unter
office@oekoregion-kaindorf.at oder 03334 31426
Eine Veranstaltung der Ökoregion Kaindorf

Freitag 

13. Mai
8224 Kaindorf 77

16 Uhr

Einblicke in die ÖkoregionEinblicke in die Ökoregion
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Vital im Alter: 
Neues Angebot für Seniorinnen und 
Senioren in der Gesunden Ökoregion
Stürze zählen zu den größten Gefahrenquellen im Alltag  
älterer Menschen. VON BETTINA KÖNIG		

Den Teppichrand übersehen, in der Dusche 
ausgerutscht, die eigene Kraft falsch einge-
schätzt – Stürze passieren plötzlich und un-
erwartet. Die Folgen – nicht selten Knochen-
brüche oder Kopfverletzungen – können 
zu dauerhaften Beeinträchtigungen führen. 
Und: Die Angst vor weiteren Stürzen bleibt 
auch bei weniger gravierenden Folgen stän-
diger Begleiter im Alltag. Diese Angst führt 
oft zu einer Reduzierung der Aktivitäten im 
täglichen Leben, was wiederum den Abbau 
der körperlichen Leistungsfähigkeit fördert.

Damit Stürze und daraus resultierende Fol-
geerkrankungen gar nicht erst passieren, 
bietet die Österreichische Gesundheitskasse 
(ÖGK) in Zusammenarbeit mit der Gesunden 

Ökoregion im Sommer 2022 einen 12-wö-
chigen Sturzpräventions-Kurs für Seniorin-
nen und Senioren ab dem 65. Lebensjahr an. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 

In zwölf Kurseinheiten zu je 50 Minuten 
verbessern die Teilnehmer in Kleingruppen 
durch spezielle Übungen Gleichgewicht, 
Kraft und Reaktionsvermögen. Unter profes-
sioneller Anleitung bekommen sie indivi-
duelle Tipps, wie ihre Beweglichkeit und Si-
cherheit im Alltag bestmöglich bewahrt und 
Stürzen vorgebeugt werden kann. Durch re-
gelmäßige Körperübungen, die auch zuhau-
se durchgeführt werden können und sollen, 
verbessert sich die Selbsteinschätzung und 
die Lebensqualität steigt.

Beim Gesundheitstag der Gesunden Öko-
region am 11.6.2022 ab 13 Uhr bietet sich 
die Gelegenheit, bei einem Vortrag mehr zu 
diesem Angebot zu erfahren.  

Voraussichtlicher Kursstart in Kaindorf: 
15.6.2022, 16.30 – 18.10 Uhr 
Trainerin: Sandra Wallner-Uhl

Infos & unverbindliche Voranmeldung: 
Telefon: 0670/701 77 83
E-Mail: office@gesunde-oekoregion.at
Weitere Infos zum Angebot der ÖGK für 
Seniorinnen und Senioren finden Sie unter 
www.gesundheitskasse.at/vitalimalter.	

Ihr Partner vor Ort
für alle Tief- und
Hochbauprojekte!
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Tiefbau Hartberg
8230 Hartberg, Ressavarstraße 54
Tel. 03332 / 63 876
hartberg@kloecher-bau.at 

Mit

Teamge
ist

zum
Erfolg!

·  ASPHALTIERUNGEN
·  AUSSENANLAGEN
·  BETONBAU
· FUGENVERGUSS

·  HOCHBAU
· KANALBAU
·  STRASSENBAU
· STEINBRUCH

·  OBERFLÄCHENSANIERUNG
· PFLASTERUNGEN

www.kloecher-bau.at
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Erste-Hilfe-Kurs
Kindernotfall

Vortragsankündigung: 

Gesund oder krank – 
Praktische Anleitung für 
eine gesunde Küche

VON BETTINA KÖNIG		

VON BETTINA KÖNIG		

Dauer: 6 Stunden

Inhalt:
•		Gefahren erkennen
•		Notruf absetzen und Rettungs-

kette
•		Wiederbelebung nach den 

neuesten Richtlinien beim 
Säugling und beim Kind

•		Umgang mit dem halbauto-
matischen Defibrillator

•		Maßnahmen bei plötzlichen 
Erkrankungen und Vergiftung

•		Maßnahmen bei häufigen Ver-
letzungen

•		Unfallverhütung
•		Zahlreiche praktische 
	 Übungen  

Termin: 31. Mai und 7. Juni 2022 jeweils 17-20 Uhr
Ort: Gemeindeamt Kaindorf
Eine Förderung der Kurskosten ist möglich. Informationen dazu in Ih-
rem Gemeindeamt. Die Gemeinde Kaindorf fördert 50% der Kurskos-
ten. Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung unter 0670/7017783.

Vortragende: 
Helga Zettl, DGKP, Mediatorin, Dipl. Ernährungstrainerin
Datum: 17.5.2022
Uhrzeit: 18.00 – 20.00 Uhr
Ort: Gemeindeamt Kaindorf, 1.Stock

e.denzel GmbH  |  T: +43 (0)316 / 27  31 88  |  www.e-denzel.at

 Elektroanlagen
 Sicherheitstechnik
 Heizung, Wärmepumpen, Sanitär
 Photovoltaik, Stromspeicher
 Automatisierungstechnik

Wir sind laufend auf der Suche nach 
engagiertem Personal (m/w) für die oben 
genannten Bereiche:
Techniker, Monteure und Lehrlinge

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie 
bitte an office@e-denzel.at
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Ökologisch putzen & reinigen
Mit reinem Gewissen für eine enkeltaugliche Zukunft!

Informationsabend mit Vorführung – Eintritt gratis! 
Der Kontakt mit Reinigungsmitteln und Waschmitteln kann nicht nur die Gesundheit massiv 
belasten, sondern kann sich auch negativ auf die Umwelt auswirken. Deshalb möchten wir 
Sie über die ökologischen Reinigungsmittel und Putzhilfen informieren. Welche zudem mit 
kurzen Transportwegen in der Region erhältlich bzw. vor Ort auch zu erwerben sind.

Eine Veranstaltung der Ökoregion Kaindorf, 8224 Kaindorf 15, T: +43 3334 31426 
office@oekoregion-kaindorf.at, www.oekoregion-kaindorf.at

Wir gestalten die Energiewende

Mittwoch 

24. Mai
19 Uhr, Ebersdorf 222 

Gemeinde zentrum 

We think out of the box. 
Ihre Verpackung
biologisch, schnell & flexibel

Kontaktieren Sie mich für einen Beratungstermin: 
Kurt Fladerer, +43 3178 28555–28, +43 664 34 57 447
kurt.fladerer@klampfer-druck.at

klampfer-druck.at

Von der Idee bis hin zur fertigen Verpackungslösung –  
wir sind Ihr Partner für eine professionelle Umsetzung.

Einblicke in die Ökoregion
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Mittlerweile über 5000 Hektar 
Humusaufbau in Österreich! 
Ein Meilenstein konnte in den vergangenen Wochen erreicht werden: 5000 Hektar 
landwirtschaftliche Nutzfläche von beinahe 400 österreichischen Landwirt*innen sind 
mittlerweile bei HUMUS+ registriert und werden somit nachhaltig und mit dem Ziel, 
aktiv Humus aufzubauen, bewirtschaftet.  		

Dies spiegelt die große Beliebtheit des Humusaufbauprogramm wi-
der. Das Potential unserer Flächen in Österreich ist jedoch noch lange 
nicht ausgeschöpft. Ein weiteres Ziel ist die Ausweitung des Projektes 
auf andere europäische Länder. Mit Slowenien besteht seit letztem 
Jahr bereits eine erfolgreiche Zusammenarbeit und es gibt weitere 
Anfragen und Bestrebungen aus anderen Ländern, Kooperationen 
aufzubauen und Humusaufbau großflächig zu intensivieren. 

Weitere Neuerungen bei HUMUS+
Einhergehend mit den strukturellen Änderungen gibt es auch weite-
re Neuerungen. Unter anderem konnte Anfang März das neue Büro 
im wunderschön restaurierten Sommerschneider-Haus am Kreisver-
kehr in Kaindorf bezogen werden. Auch das Team wurde erweitert, 
neben Geschäftsführer Jochen Buchmaier und seiner bisherigen 
Mitarbeiterin Agnes Hahn, unterstützt nun auch Susanne Stadlmann 
das Projekt mit ihrem Wissen hinsichtlich Buchhaltung und Finanzen 
sowie Fördermittelakquise. 

Die neue Homepage, zu finden unter www.humusplus.at, bietet ei-
nen guten Einblick in die Geschichte sowie die Inhalte und Ziele des 

Projektes und macht seit kurzem auch die selbstständige Registrie-
rung der Teilnahme von interessierten Landwirt*innen möglich. Auch 
auf den sozialen Netzwerken Instagram und Facebook findet man 
HUMUS+ nun und kann somit Neuigkeiten sehr einfach in Erfahrung 
bringen und relevante Inhalte mit anderen teilen.

HUMUS+Tage 2022
Erfreulicherweise können die HUMUS+Tage heuer wieder vor Ort 
stattfinden. Am 30. und 31. Mai 2022 versammeln sich nationale und 
internationale Expert*innen und Praktiker*innen in der Kulturhalle 
in Kaindorf und tauschen sich im Rahmen von Vorträgen und einer 
Podiumsdiskussion zu den neuesten Erkenntnissen der Bereiche 
Humus, regenerative Landwirtschaft und Agroforst aus. Der ORF-
Meteorologe Marcus Wadsak wird dieses Jahr für seinen Einsatz in 
der Klimakrise als HUMUS+Botschafter ausgezeichnet werden. Das 
Event wird auch gleichzeitig die Schlussveranstaltung unseres HÖGI 
„Humus Ökoregion Kaindorf Goes International“ -LEADER-Projektes 
mit unseren Partner*innen aus Slowenien sein. Ergebnisse unserer 
Zusammenarbeit und Ausblicke werden präsentiert, eingebettet 
in ein sehr abwechslungsreiches und hochspannendes Programm 

rund um anerkannte Experten wie Univ.
Prof. Radermacher aus Deutschland und 
Pilzkoryphäe Univ.Prof. Strauss von der Boku 
Wien. Die Anmeldung zur Teilnahme an den 
HUMUS+Tagen 2022 ist über die Homepage 
unter www.humusplus.at/shop möglich 
oder auch per E-Mail an info@humusplus.at 
bzw. telefonisch unter 0670/7035177. 

HUMUS+Akademie 2022
Eine ausgezeichnete Möglichkeit, sich hin-
sichtlich Humusaufbau und regenerativer 
Landwirtschaft weiterzubilden, bietet die 
HUMUS+Akademie. Nationale und in-
ternationale Expert*innen aus Praxis und 
Wissenschaft bringen dieses Jahr an 15 
Veranstaltungstagen wichtige Inhalte zu 
Humusaufbau, Agroforst, Wassermanage-
ment und vielem mehr. Dieses Jahr werden 
2 Klimalandwirt-Ausbildungstage für 60 
Landwirt*innen aus der Steiermark von  
E-Steiermark gefördert werden. 

Das neue Programm steht seit kurzem fest 
und Anmeldungen sind bereits möglich. 
Mehr Information unter www.humusplus.at 

Humus+ Tage Programm 30.5.2022 
Humusaufbau zur Verbesserung von Boden und Klima 

Uhrzeit ReferentIn Thema
08:30 Ankommen und Kennenlernen
08:50 Angelika Ertl, Ing. Eröffnung

Praxis & Anwendung einer humusaufbauenden Landwirtschaft

09:00 Franz Brunner Die humusaufbauende regenerative  
Landwirtschaft in der Praxis

09:30 Ingmar Prohaska Biodiverse Begrünungssysteme
10:00 Manuel Böhm, Ing. Diverse Fruchtfolge für Humusaufbau
10:30 Pause: Netzwerken und Aussteller besuchen
11:00 Gerhard Weisshäupl Flächenrotte richtig gemacht

11:30 Manuel Winter Professionelles Weidemanagement –  
von Kurzrasenweide bis Mob Grazing

12:00  �Mittagspause: Köstliches regionales Mittagessen 
von der Steirerrast

Was können unsere Böden zur Erreichung der Klimaziele beitragen?

13:30 Jochen Buchmaier, 
Mag. Aktuelle Entwicklungen bei HUMUS+

13:50 Mojca Metličar, Mag. HUMUS+Slowenien: eine transnationale  
LEADER-Partnerschaft

14:20 Gerald Dunst, Ing. Verleihung der HUMUS+Zertifikate 
14:50 Lisa Makoschitz, DI Entwicklungen im Fachbeirat für Bodenfruchtbarkeit
15:20 Angelika Ertl, Ing. Auszeichnung als HUMUS+Botschafter: Sepp Holzer

15:30 Sepp Holzer Warum die Landwirtschaft wieder mehr Vielfalt 
benötigt

16:00 Pause: Netzwerken und Aussteller besuchen

16:30 Franz Fischler, Dr. Europas Bauern brauchen klare und langfristige 
Perspektiven

17:00
Franz-Josef Rader­
macher,  
Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. 

Die Bedeutung des CO2-Zertifikatehandels und von 
Nature-based Solutions für die Erreichung der Kli­
maziele

17:30
Podiumsdiskussion „Carbon Farming“: Welche An­
reize braucht es in der Landwirtschaft um unsere 
Klimaziele zu erreichen?

19:00 Gemütlicher Ausklang

Humus+ Tage Programm 31.5.2022 
Vielfalt durch regenerative Landwirtschaft 

Uhrzeit ReferentIn Thema
08:00 Ankommen, Kennenlernen
08:20 Angelika Ertl, Ing. Eröffnung

Regenerative Landwirtschaft in all seinen Facetten

08:30 Henning  
Knutzen, DI

Was alles passiert, wenn man sich als Landwirt  
mit Humusaufbau beschäftigt

09:00 Hubert Stark Gesunde, stabile Erträge durch regenerative 
Landwirtschaft

09:30 Christoph 
Zehrfuchs Lösungsansätze im regenerativen Gemüsebau

10:00 Pause: Netzwerken und Aussteller besuchen

10:30 Dominik  
Schreiber

Humusaufbau im Obst- und Weinbau durch aktives 
Begrünungsmanagement

11:00 Sepp Braun Warum Bäume wieder in den Acker müssen
11:30 Roland Teufl, DI Obst-Mischkulturen als Agroforstsystem

12:00 Mittagspause: Köstliches regionales Mittagessen 
von der Steirerrast

13:30 Laurenz  
von Glahn

Syntropische Agroforstwirtschaft in gemäßigten 
Klimazonen

14:00 Philipp  
Gerhardt, Dr. 

Wassermanagement in der Landwirtschaft durch 
Keyline Design

14:30 Johannes 
Gutmann Humusaufbau für eine enkeltaugliche Landwirtschaft

15:00 Pause: Netzwerken und Aussteller besuchen
(Boden-)Fruchtbarkeit durch gesunde Bodenbiologie

15:20 Präsentation der Aussteller

15:30
Gottfried Maitz, 
Ing., Christian 
Krotscheck, DI 

Gesamtbetriebliche Bilanzierung  
für eine CO2-positive LW

16:00 Harriet Mella, Dr. Verdichtungen: Die Bremse für Humusaufbau

16:30 Joseph Strauss,  
Univ.Prof. Mag. Dr.

Biologische Wasser- und Nitratspeicherung  
durch Pilze

17:10 Angelika Ertl, Ing. Ausblick und Verabschiedung
17:30 Ausklang; Ende der Veranstaltung

Humus+ Akademie 2022
Veranstaltung Vortragender Termin Veranstaltungsort

Regenerativer Gemüsebau mit Mulch  
und Komposttee

Christoph  
Zehrfuchs 18.06.22 8241 Dechantskirchen,  

Kroisbach 108

Wasser in der LW halten:  
Planung und Umsetzung von Key-Line Design Philipp Gerhardt

20.06.22 8273 Ebersdorf 222

21.06.22 8273 Ebersdorf 222

Torffreie Jungpflanzenanzucht Christoph  
Zehrfuchs 13.08.22 8241 Dechantskirchen, 

Kroisbach 108
Mob-Grazing: Professionelles Weidemangement  
für Humusaufbau Manuel Winter 13.10.22 2232 Aderklaa,  

Dorfanger 28

Grundlagen minimaler Bodenbearbeitung Franz Grötschl 14.10.22 7321 Lackendorf, 
Föhrenweg 15

Bakterieneinsatz durch Flächenrotte  
und Komposttee

Gerhard  
Weisshäupl 21.10.22 8273 Ebersdorf 222

Wesentliche Erfolgsfaktoren im Humus-Aufbau Gerald Dunst 20.10.22 8273 Ebersdorf 222

Praxis und Planung von Obstmischkulturen 
 im Agroforst Roland Teufl 14.11.22 8273 Ebersdorf 222

Einführung in syntropische Agroforstsysteme  
in gemäßigtem Klima

Uzzy Arztmann &  
Laurenz von Glahn

15.11.22 8273 Ebersdorf 222

16.11.22 8273 Ebersdorf 222

Grundlagen der Bodenanalysen Hubert Stark &  
Franz Brunner 24.11.22 8273 Ebersdorf 222

Grundlagen der regenerativen Landwirtschaft  
aus Theorie un Praxis

Hubert Stark &  
Franz Brunner 25.11.22 8273 Ebersdorf 222

Kompostierung richtig gemacht Gerald Dunst 11.01.23 8273 Ebersdorf 222

Pflanzenkohle selbst herstellen und anwenden Gerald Dunst 12.01.23 8273 Ebersdorf 222

Grundlagen und Erfolgsrezepte in der Direktsaat Wilfried Thoma 27.01.23 8273 Ebersdorf 222
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News aus dem Green Shop 
Der Frühling kehrte nicht nur in der Natur ein, er hat auch Einzug im Green Shop gehalten. 

Luftige Bekleidung für Kinder von 0-14 Jah-
ren, Fahrräder, Inlineskater und viele weitere 
Outdoor-Spielsachen sind neu eingetroffen. 
Wenn Ihnen neben Geldsparen auch die 
Nachhaltigkeit und Schonung der Umwelt-
ressourcen wichtig ist, sind Sie im Green 
Shop ganz richtig. Tun Sie der Umwelt etwas 
Gutes, kommen Sie vorbei und überzeugen 
Sie sich von der Qualität unserer Ware oder 
werfen Sie einen Blick auf unsere Facebook-
Seite! Dort finden Sie unsere aktuellen Aktio-
nen und tolle Gewinnspiele. 

Das Frühlingsgewinnspiel endete Mitte April. 
Unter 45 Personen die daran teilgenommen 
haben, dürfen wir folgenden Gewinnern 
gratulieren:

• Carina Koller zum Einrad
• Manuela Lang zum Schaukeltier
• Margit Ulreich zum Laufrad

Highlights für den Sommer präsentieren 
unsere Nachwuchsmodels am 15. Mai 2022 
(bei Schlechtwetter am 22. Mai 2022) bei der 
Modenschau in der Mehrzweckhalle Kain-
dorf im Rahmen der Genussradrundfahrt.

Unsere Repair-Station im Green Shop er-
freut sich sehr großen Zustroms. Da unser 
Team rund um Dirk und Oskar die Repara-
turen ehrenamtlich und kostenlos anbie-
ten, können wir ausschließlich Elektroge-
räte von Bewohner*innen der Klima- und 
Energie Modellregion Ökoregion Kaindorf 
aus den Gemeinden Ebersdorf, Hartl und 
Kaindorf annehmen. Wir bitten hier um 
Verständnis!     

Öffnungszeiten: 
Montag: 9.00-12.00 Uhr

Donnerstag: 9.00-12.00 Uhr, 15.00-18.00 Uhr
Freitag: 9.00-12.00 Uhr, 15.00-18.00 Uhr

Samstag: 9.00-12.00 Uhr
Telefon: 0664 915 4580

Zahlreich finden wir in unseren Gärten einen unbeliebten Gast: die Blattlaus. Sie saugt bevorzugt den 
Pflanzensaft junger Blätter und Triebe. Typischerweise rollen oder kräuseln sich befallene Blätter ein. 

Naturgarten-Tipp
Hochsaison für die Naturgartenpolizei 

Zahlreich finden wir in unseren Gärten einen 
unbeliebten Gast: die Blattlaus. Sie saugt be-
vorzugt den Pflanzensaft junger Blätter und 
Triebe. Typischerweise rollen oder kräuseln 
sich befallene Blätter ein. Neben der Förde-
rung natürlicher Gegenspieler, lassen sich 
die kleinen Pflanzensauger ergänzend mit 
einigen Tricks ökologisch in Schach halten.

Blattläuse scheiden Honigtau aus, der sich 
als klebriger Belag auf den Blättern bemerk-
bar macht. Oft siedeln sich darauf in weiterer 
Folge schwarze Rußtaupilze an. Ameisen 
lieben den süßen Honigtau, weshalb sie die 
Blattläuse gegen Feinde verteidigen. Wo sich 
Ameisen gehäuft an Pflanzen tummeln, sind 
Blattläuse meist nicht weit.  

Ausgewogen ernährte und gesunde Pflan-
zen können auch einen stärkeren Blattlaus-
befall ertragen ohne beträchtlich geschädigt 
zu werden. Neben der richtigen Standort-
wahl bei der Pflanzung sind gute Bodenpfle-
ge und eine den Bedürfnissen der Pflan-
zenart gerechte, ökologische Düngung die 
beste Vorsorge. 

Das A und O ist im naturnahen Garten stets 
auch die Schonung und Förderung unserer 
Naturgartenpolizei. Nützlinge wie Marien-
käfer, Florfliegen, Schwebfliegen, Schlupf-
wespen, Raubwanzen, Ohrwürmer, Vögel, 
Fledermäuse, Wespen und Hornissen haben 
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Interessierte Hobby-Gärtne-
rinnen und Gärtner können 

sich auf der Homepage www.
naturimgarten-steiermark.at 

informieren und uns per E-Mail 
unter steiermark@naturimgar-

ten.at oder am kostenlosen 
Gartentelefon Steiermark unter 

03334/31700 kontaktieren.

Blattläuse zum Fressen gern. Geben Sie den 
fleißigen Tieren etwas Zeit, um sich auf das 
Nahrungsangebot einzustellen. 

Der Garten wird durch eine abwechslungs-
reiche Gestaltung zu einem Lebens- und Er-
holungsraum. Ein Zuhause für die heimische 
Tierwelt wird der Garten durch vielfältige 
und naturnahe Strukturen. Diese Naturgar-
ten-Elemente sind Voraussetzung für eine 
intakte und gut funktionierende Nützlings-
welt im Garten.
 
-	Sträucher und Hecken geben Sicht- und 

Windschutz und dienen als Schadstofffil-
ter, Bäume sorgen für ein gutes Klein-
klima. Für die Tierwelt sind Gehölze ein 
wichtiger Lebensraum und eine ergiebige 
Nahrungsquelle. 

-		Blumen und blühende Stauden bereiten 
die ganze Vegetationsperiode über mit 
leuchtenden Farben Freude. Gemeinsam 
mit den Wildblumen der Naturwiese und 
dem Kräuterrasen spenden sie den Insek-
ten reichlich Nahrung. 

-		Feuchtbiotope und ihre artenreiche Was-
servegetation sind ein Anziehungspunkt 
für viele Tiere. Der extreme Gegensatz dazu 
sind Trockenbiotope wie z. B. Trockenstein-
mauern als Rückzugsgebiet für Käfer und 
Insekten. 

-		Weitere wichtige Lebensräume sind Stein-
haufen, Totholz, ein wildes Eck mit Brenn-
nesseln, aber auch Blumenwiesen und der 
Komposthaufen.

Als natürliches Hilfsmittel gegen die Blatt-
läuse hat sich das Spritzen mit kaltem Aus-
zug von Brennnesseln bewährt. Geben Sie 
dazu 1 Kilogramm frisches Kraut auf 10 Li-
ter Wasser. Lassen Sie den Auszug maximal 
24 Stunden stehen. Unverdünnt gespritzt 
wirkt dieser unterstützend für Pflanzen, die 
gegenüber saugenden Insekten empfind-
lich sind.

Entfernen Sie die Blattläuse durch Abstrei-
fen und spritzen Sie befallene Pflanzen 
beim morgendlichen Gießen wiederholt 
gründlich mit einem starken Wasserstrahl 
ab oder stäuben Sie taunasse Triebe mit 
Gesteinsmehl.    
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Mitglieder haben es gut!
Autohaus Ebner
Reparatur allg. Werkstatt  
(ab € 599,–): Gutschein  
€ 100,– für Spengler-/Lackier-
arbeiten; Reparatur Karosse-
rieschäden: Gutschein  
€ 50,– für allg. Werkstatt
bei Eigenzahler
Kaindorf, www.autohaus-ebner.at

Bäckerei Café Gotthardt
Zu jedem Frühstück für 
„Zwei“ 1 Glas Sekt 
pro Person gratis 
Kaindorf, www.gotthardt.at

Baumschule Loidl 
–5 % auf alle Pflanzen  
(zusätzliche Rabatte 
nicht möglich). 
Kaindorf 
www.baumschule-loidl.at

BikeDoc
Radservice statt 30,- 
Euro um 20,- Euro

Bike total 
–10 % auf jedes Radservice
Hartberg, www.bike-total.at

Biobauernhof Loidl
Ab einen Einkauf von 
30,- Euro –3 % Rabatt. 
Kaindorf 
www.biobauernhof-loidl.at

Blumenparadies Kaindorf 
–5 % auf alles! 
Kaindorf
www.blumenparadies-kaindorf.com

Brotbar 
Beim Kauf von 1 kg Brot oder 
Vollkornbrot 1 Weckerl im Wert 
von € 1,– gratis 
Kaindorf, www.brotbar.at

Buchhandlung Bücherplatzl
–5 % auf alles (ausgenommen 
preisgebundene Bücher, Aktionen 
und Gutscheine), Kaindorf,
www.buecherplatzl.at

Buschenschank Fleck-Heuer
Zu jeder Jause gibt es ein 
Stamperl Schnaps gratis. 
www.buschenschank-fleck.at

Buschenschank Safenhof
Zu jeder Brettljause gibt es  
1 Stamperl Schnaps gratis.

Edelweyes GmbH  
- 15 % auf jede Edeleyes Brillen-
fassung, gratis Brillen-Service, 
gratis Sehtest
Kaindorf, T: 0676/5782242 
www.edelweyes.at

Feng-Shui Buschenschank 
Gutmann
Beim Kauf von 2 Karton Wein 
gibt es 1 Flasche Wein gratis.
Bei jeder Brettljause gibt  
es 1 Stamperl Schnaps gratis. 
www.buschenschank-gutmann.at

Gschalla Café - Restaurant
Zu jedem Hauptgericht gibt es  
1 Glas Prosecco gratis.  
www.gschalla.at

Haar Design – Tödling 
–5 % auf alle Dienstleistungen
Kaindorf, T: 0664 36 24 852

Hartler Marktplatz
Ab einen Einkaufswert von € 40,-  
1 Stück Mango gratis. 
www.hartler-marktplatz.at

Kaindorfdruck
Kopierpapier 80g A4/500 Blatt 
als Ökobonus um nur  
€ 6,90 statt € 8,99 
Kaindorf, www.kaindorfdruck.at

Kaufhaus Scheiblhofer 
Gouda oder Edamer im Ganzen ab 
1 kg als Ökobonus um nur € 8,90 
statt € 10,90 bzw. Aktionspreis  
Kaindorf, www.kaindorfdruck.at

Musikfriseur Adi Muhr
-10 % auf alle Styling-Produkte 
(ausgenommen sind Aktionen) 
Kaindorf

Malerei Herbsthofer
Bei Bareinkäufen in der 
Farbenhandlung, Zubehör 
(Pinsel, Roller, etc.) im Wert 
von 10 % des Einkaufs gratis
Kaindorf, www.herbsthofer.com

Obstbau Kohl
Ab einem Einkauf von € 20,- 
gibt es eine Ermäßigung von 
5% Rabatt.

Obsthof Fuchs
Ab einem Einkauf von € 30,- 
gibt es eine Flasche 0,33l 
Apfelsaft gratis dazu. 
www.obst-fuchs.at

OMV Tankstelle Prem
Waschpass: ab 6 Autowäschen 
ist die 7. Wäsche gratis. 
Kaindorf

Ölmühle Höfler
Bei einem Einkauf von € 30,- 
gibt es ein Sackerl 
Knabberkerne pikant á 80g 
nach Wahl dazu. 
www.hoefleroel.at

Rodler 
Ab einer Einkaufssumme von 
€ 25,- bekommen Sie einen 
Keks von der Familie Nöhrer.
Kaindorf, www.rodler-markt.at

Steinbauer 
1 Gratis-Dessert bei einem 
à-la-carte-Gericht. Kaindorf  
www.rasthaus-steinbauer.at

Straußenwirt Lindenhof
Ab einem Einkauf von € 30,- 
im Hofladen gibt es einen 
Straußenfleisch-Leberaufstrich 
gratis dazu. 
www.straussenwirt.at

Södieb
1 Tageseintritt für 1 Person 
(H2O oder Bad Waltersdorf) 
ab einem Auftragsvolumen 
von € 2.500,– 
Ebersdorf, www.soedieb.at

Taschner Monika
Bei einem Einkauf von 2 Karton 
Wein gibt es eine Flasche Wein 
gratis dazu.

Teichstub´n (Kaindorf )
-10% auf Pizza.
(www.teichstubn.com)

Toni Bräu
Brauereiführung mit 1 Seidl Bier 
statt € 8,- um € 7,-. 
www.tonibraeu.at

Waldpension Rechberger
Hausplatte für 2 Personen statt 
€ 26,- um € 25,-.

Weinhof Knöbl
Bei einem Einkauf von 2 Karton 
Wein gibt es eine Flasche Saft 
nach Wahl gratis dazu.
www.weinhof-knoebl.at

Zach GmbH (Kaindorf )
-10 % auf alle LED Leuchtmittel 
(kaindorf@zachgmbh.at)

Ökoregion Kaindorf
Ein Grund zum Feiern mit einem Fest  
für den Klimaschutz!
Näheres unter www.oekoregion-kaindorf.at

3. Juli
9 – 17 Uhr / Kaindorf

Mehrzweckhalle  15 Jahre  

EbersdorfDienersdorf Großhart Hartl Hofkirchen TiefenbachKaindorf

Ernährung & Klima-
wandelanpassung
Mit hochwertigen Lebensmitteln durch  
regionale Wertschöpfung, Bodenschutz,  
Artenschutz, Ökosystemleistungen
Impulsvortrag mit Podiumsdiskussion – Eintritt gratis!
Martin Grassberger – Autor zahlreicher Publikationen. Sein Buch  
„Das leise Sterben“ wurde Wissenschaftsbuch des Jahres 2020 in der  
Kategorie Naturwissenschaft/Technik. Zuletzt im Residenz Verlag  
erschienen „Das unsichtbare Netz des Lebens“ 
Sepp Liebmann – Initiator & Aktivist Biodiversität & Bodenschutz
Margit Krobath – Geschäftsführerin & KLAR! Managerin Ökoregion Kaindorf
Werner Ranacher – Moderation
Infos: www.oekoregion-kaindorf.at, T: 03334 31426

Donnerstag 

9. Juni
19 Uhr, Ebersdorf 222 

Kultur zentrum 

Einblicke in die Gemeinden
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60 Jahre und kein bisschen leise ...
Bürgermeister Gerald Maier 
feierte am 4. Dezember seinen 
60. Geburtstag (lockdownbedingt 
ganz leise). VON SONJA SPITZER

Als Gerald Maier am 14. April 1990 das 
Amt des Bürgermeisters übernahm, war er 
einer der jüngsten Ortsvorsteher. Heute, 
31 Jahre später, ist er einer der längst-
dienenden der Steiermark, wenn nicht 
sogar Österreichs. Er hat in seiner bisheri-
gen Amtszeit das “Gesicht“ der Gemeinde 
Ebersdorf entscheidend mitgeprägt. Eine 
lange Liste von Projekten lässt sich anfüh-
ren: der Bau des Kindergartens, die Re-
novierung der Volksschule, die Inbetrieb-
nahme des Abfallwirtschaftszentrums und 

des Bauhofs, die Errichtung des Gemein-
dezentrums, des Freizeitzentrums u.v.m. – 
Bürgermeister Maier – der große Bauherr 
unserer Gemeinde.

Die wahren Highlights seines Lebens lie-
gen aber sicherlich nicht in der berufli-
chen Welt, sondern im Privatleben - als er 
Claudia das erste Mal traf, seine Hochzeit 
mit ihr im Jahre 1987 und die Geburt seines 
Sohnes Davids. Begleitet von Höhen und 
Tiefen, die das Leben so mit sich bringt.

In diesem Sinne lieber Gerald, die besten 
Wünsche und Gottes Segen für die Zu-
kunft!  

20 Jahre Ordination 
Dr. Robert Fallent

Neue Trainer im 
Fitnessstudio 
Ebersdorf

Nach der Pensionierung von Dr. Hans Kern übernahm er vor 20 Jah-
ren die freigewordene Stelle. Ebersdorf und seine Bewohner*innen 
waren Dr. Fallent zu diesem Zeitpunkt bereits gut bekannt, weil er bis 
dahin mehrmals Dr. Kern in dessen Praxis vertreten hatte. 

Dr. Fallent absolvierte seine Schul- und Studienzeit in Graz. 1994 pro-
movierte er zum Doktor für Allgemeinmedizin. Seine Turnusausbil-
dung führte ihn in verschiedene Spitäler in der Steiermark. Von 1997 
bis 2000 war er Sekundararzt in der Klinik Maria Theresia in Bad Rad-
kersburg. 2000 und 2001 war er Assistenzarzt im LKH Enzenbach. 

Dr. Fallent ist verheiratet und hat vier Kinder. Seine Frau Petra ist 
ebenfalls Ärztin und arbeitet in der Praxis ihres Mannes mit. Sie orga-
nisiert und managt den gesamten Praxisbetrieb und unterstützt auch 
im medizinischen Bereich. 

Zu Beginn wohnte die Familie in Kaindorf. 2003 wurde mit dem Bau 
des Eigenheimes in Ebersdorf begonnen, welches 2004 bezogen 
wurde. Anfänglich übernahm Dr. Fallent die Räumlichkeiten der Or-
dination von Dr. Hans Kern, die sich im ehemaligen Rasthaus Ernst 
befanden. Durch die ständig wachsende Zahl an Patient*innen 

Sabrina Lederer und Michael Prasch haben 
die Ausbildung zum Floor Instructor erfolg-
reich abgeschlossen und sind nun im Fit-
nessraum Ebersdorf als Trainer tätig.
Sonja Spitzer freut sich ihre Aufgabe, nach 

elf Jahren an zwei junge, motivierte und 
sympathische Ebersdorfer weiterzugeben 
und wünscht ihnen viel Freude bei ihrer 
Tätigkeit.

Sabrina und Michael freuen sich, Sie bei 
einem gemeinsamen Training kennenzu-
lernen und stehen für Ihre Fragen unter 

wurde es dringend notwendig, die Praxis zu vergrößern. 2007 wur-
de mit dem Neubau der Ordination begonnen. Bei der Planung des 
Gebäudes wurde sehr viel Wert auf Helligkeit und Transparenz der 
Räumlichkeiten gelegt. Dies drückt sich vor allem darin aus, dass Glas 
und Beton den Kern des Hauses dominieren. Glas deshalb, weil es Dr. 
Fallent wichtig ist, für die Patient*innen durch den Blick in die Natur 
eine ruhige und stimmungsvolle Atmosphäre zu schaffen.  

Am 10.12.2007 wurde das neue Gebäude in Betrieb genommen. Das 
Gebäude ist so gut gelungen, dass es als Beispiel für ein gelungenes 
Praxisgebäude in das Buch "Arztpraxen" aufgenommen wurde. 
Derzeit sind 6 Mitarbeiterinnen in der Ordination Dr. Fallent beschäf-
tigt. Einige sind sogar schon seit Eröffnung der Praxis 2002 dabei.
Als Stimme der niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte ist Dr. Robert 
Fallent seit 2012 in der Ärztekammer Steiermark als Bezirksärztever-
treter für den Bezirk Hartberg-Fürstenfeld tätig.  

Seit 3.1.2002 ist Dr. Robert Fallent als sehr fachkun­
diger, erfolgreicher und äußerst beliebter Arzt für 
Allgemeinmedizin in Ebersdorf tätig. VON GERALD MAIER 

Sabrina Lederer und Manuel 
Prasch unterstützen seit Jänner 
2022 alle Sportbegeisterten im 
Ebersdorfer Fitnessstudio. VON 

SABRINA LEDERER UND SONJA SPITZER

Geburtstage sind die Tage, an denen 
man das was war, betrachtet, das was 

ist, bewertet und das was sein wird, 
voller Hoffnung erwartet.

 
(Samuel Butler)

Ein fluffig-leichtes und sauberes Sandspiel-
erlebnis, wie am weißen Palmenstrand. Feine
Körnung, die ideal zum Formen und Bauen ist.

Sehr niedriges Schüttgewicht, verhärtet daher nicht.
Klebt nicht an Kleidung und Haut, einfach abklopfen
und man ist wieder sauber.

  SANDSPIELEN WIE AUF MIAMI-BEACH

Spielsand Miami-Weiß 0-1 mm 
(15 kg PE-Sack, 600 kg Big-Bag oder Lose)

Vlnr: Manuela Barka, Marlene Pöttler, Dr. Robert Fallent, Dr. Petra Fallent, Bgm. Gerald 

Maier, Christine Lang 

0677/64464594 gerne zur Verfügung.
Das Konzept „Gesundheitstraining“ bleibt 
auch weiterhin das zentrale Thema. Mit-
gliedschaften gibt es ab € 20,-/Monat. 

Für nähere Informationen oder auch gerne 
für ein Probetraining können Sie uns jeder-
zeit kontaktieren.  
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12 geförderte Mietwohnungen mit Kaufoption 
in Ebersdorf – Baufertigstellung Herbst 2022

Aufgrund der großen Nachfrage wurde im 
Herbst 2021 mit dem Bau weiterer 12 Miet-
wohnungen begonnen. Die neuen Woh-
nungen werden ca. 50 m2, 75 m2 und 85 m2 
groß sein. Das Haus wird wiederum von der 
Siedlungsgenossenschaft Rottenmanner er-
richtet. Die Bauzeit beträgt ca. ein Jahr.
Interessenten können sich schon jetzt für die 
Wohnungen anmelden.  

Voraussichtlich im Herbst 2022 
werden 12 GEFÖRDERTE MIETWOH­
NUNGEN MIT KAUFOPTION mit 12 
überdachten Autoabstellplätzen in 
der „Waldsiedlung“ fertiggestellt 
und an die Mieter übergeben. 	

VON GERALD MAIER

Nähere Informationen:
T: 0664/60 409 700
E-Mail: freiwillig@chanceb.at
Web: www.chanceb.at

Dieses Projekt wird vom Sozi-
alhilfeverband Hartberg-Fürs-
tenfeld unterstützt. 

Familienpatinnen gesucht

Bericht einer  
Familienpatin! 
„Familienpatin zu sein ist eine 
große Bereicherung für mein 
Leben“, so Waltraud, eine Frau, 
die mitten im Leben steht! 
Ende 2020 entschließt sie sich 
dazu Familienpatin zu wer-
den. Trifft man sie zum ersten 
Mal, spürt man gleich ihren 
Elan und ihre ansteckende 
Lebensfreude. Im Austausch 
mit anderen Familienpat*innen 
bei den Stammtischen, erzählt 
sie von ihrer Motivation, sich 
zu engagieren. Sie erzählt mit 
großer Dankbarkeit von ihrer 
Schwiegermutter, die eine 
große Unterstützung für sie 
war, als ihre beiden Söhne noch 
klein waren. 

Um etwas „zurückzugeben“, 
wollte sie schon immer etwas 
Ehrenamtliches machen, wenn 
ihre Kinder selbst mit beiden 
Beinen im Leben stehen. Als 

sie einen Artikel zum Projekt 
Familienpatenschaften in der 
Zeitung gelesen hatte, wusste 
sie: Jetzt ist es soweit. Waltraud 
möchte gerne ihr Wissen weiter-
geben und sieht es gleichzeitig 
als Chance von den Eltern und 
Kindern zu lernen. Junge Mütter 
von heute erlebt sie ganz anders 
als damals, wo sie selbst noch 
junge Mama war. Es bereitet ihr 
Freude, bereichert ihr Leben un-
gemein und deswegen schenkt 
sie gerne ihre Freizeit.

Ablauf einer Patenschaft	
Die zuständige Projektkoordina-
torin wägt sorgfältig ab, welche 
Familie zu einer Patin oder einem 
Paten passen könnte. So war es 
auch bei Waltraud und als sie 
gemeinsam mit ihrer Koordina-
torin Bettina zu einem ersten 
Kennenlernen zur Familie kam, 
war für Waltraud gleich klar: Ja, 
das passt! Auch die Mama und 
ihr Sohn hatten auf Anhieb ein 

gutes Gefühl. Und so besucht 
sie die Familie für die Dauer von 
6 Monaten wöchentlich bis zu 
3 Stunden. Die Termine werden 
miteinander abgestimmt, sodass 
die Mama die Zeit wirklich gut 
nutzen kann. 
Gemeinsam erleben Patin und 
Kind lustige Abenteuer im Kin-
derzimmer, im Wald, auf Spazier-
gängen oder auch bei Waltraud 
zu Hause. Um es auch für die 
Mama so einfach wie möglich 
zu machen, bringen sie ihr mal 
einen selbst gepflückten Blu-
menstrauß mit oder schicken ihr 
ein Foto vom gerade erlebten 
Abenteuer. 

Sollte ein Abenteuer ein unge-
plantes Ende nehmen, sind die 
Freiwilligen über die Chance B 
versichert. Weiterbildungsver-
anstaltungen und Stammti-
sche bieten Gelegenheiten zum 
Austausch und um den eigenen 
Horizont zu erweitern. 

Wir suchen Sie!
Hat sie Waltrauds Geschichte be-
rührt? Möchten auch Sie anderen 
Menschen Gutes zu tun und 
verbringen Sie zudem gerne Zeit 
mit Kindern? Dann freuen wir, 
und die wartenden Familien uns 
auf Sie!  

Nähere Informationen 
erhalten Sie unter: 

Siedlungsgenossenschaft 
Rottenmanner
Westrandsiedlung 312, 8786 Rottenmann, 
T: 03614/24 45-0, office@rottenmanner.at. 
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Hochwasserdamm

Ziel des aktuellen Hochwasserschutzprojek-
tes ist es, die noch zu gering geschützten 
Teilbereiche (Siedlungsgebiete, Gewerbe-
gebiete, Infrastruktur) mit einem zeitgemä-
ßen Hochwasserschutz auszustatten. Bei 
der Ausarbeitung der Maßnahmen wurden 
folgende wasserwirtschaftliche Grund-
sätze beachtet: größtmöglicher Erhalt der 
vorhandenen Flusslandschaft, Anpassung 
der Maßnahmen an die bestehenden Ver-
bauungsformen, größtmöglicher Ausgleich 
von verlorengegangen Ausuferungsflächen 
durch die Schaffung von neuen Retentions-
räumen, Anpassung der Maßnahmen an die 
Interessen der betroffenen Anrainer, mög-
lichst ökonomische und ökologische ausge-
richtete Ausbauformen.

Der Bearbeitungsbereich des Projektes 
erstreckt sich von Ebersdorf über Kaindorf 

bis Pöllau – Bereich Schönegg. Insgesamt 
wurde ein finanzielles Erfordernis von € 
1,85 Mio. genehmigt. Die Finanzierung er-
folgt nach folgendem Aufteilungsschlüs-
sel: 36,9 % Bund, 36,9 % Land Steiermark 
und 26,2 % Wasserverband Pöllauer Sai-
fen, bei welchem die Gemeinde Ebersdorf 
Mitglied ist. In diesen Kosten sind Ausga-
ben für Projektierung und Planung, Statik, 
Untergrunderkundung, div. erforderliche 
Gutachten und die eigentlichen Bauleis-
tungen beinhaltet. Maßnahmen, die dem 
Schutz von aktuellen oder zukünftigen 
Erweiterungen von Bau- und Gewerbe-
gebiet dienen, werden zu 100% von den 
betroffenen Grundeigentümern getragen. 
Die Bauarbeiten werden im Auftrag des 
Wasserverbandes Pöllauer Saifen durch 
die Baubezirksleitung Oststeiermark, Re-
ferat Wasser, Umwelt und Baukultur, in 

Eigenregie mit Anmietung der erforderli-
chen Baugeräte durchgeführt.

In der Gemeinde Ebersdorf sind zwei Teilbe-
reiche von den notwendigen Hochwasser-
schutzmaßnahmen (Neubau bzw. Adaptie-
rung des Bestandes) betroffen:

Im Bereich der Fa. Ziegner wird ein Hoch-
wasserschutzdamm mit einer Länge von 
etwa 180 m und einer Höhe von ca. 1,3 m 
neu errichtet. Bereits bestehende Dämme 
werden entsprechend ertüchtigt. Außerdem 
wird eine wasserwirtschaftliche Ausgleich-
fläche in einer Größenordnung von 6.000 m2 
bzw. einem Volumen von 7.000 m3 geschaf-
fen. Dazu wird das linke Vorland der Saifen 
um ca. 1,0 bis 1,5 m abgesenkt.

Im Bereich flussaufwärts vom Betrieb Zieg-
ner wird der bestehende, ca. 700 m lange 
Hochwasserschutzdamm, zum Schutz der 
Ortschaft Ebersdorf um ca. 50–70 cm erhöht. 
Die querende Gemeindestraße wird daher 
ebenfalls angehoben und die erforderlichen 
Anrampungen angepasst. Die Maßnahmen 
in Ebersdorf werden voraussichtlich im Jahr 
2022 fertiggestellt sein.  

An der Pöllauer Saifen wurde im Auftrag der Bundeswasserbauverwal­
tung eine Abflussuntersuchung durchgeführt. Das Ergebnis dieser Un­
tersuchung und Hochwasserereignisse der vergangenen Jahre haben 
gezeigt, dass zahlreiche Teilbereiche entlang der Pöllauer Saifen als 
akut hochwassergefährdet einzustufen sind. Dies trotz des Umstandes, 
dass bereits in den vergangenen Jahren zahlreiche Schutzmaßnahmen 
errichtet worden sind. VON GERALD MAIER

In memoriam Zäzilia Staudacher 
Gemeindemitarbeiterin a.D.

Von 1972 bis 1989 hat Zäzilia Staudacher 
gemeinsam mit Maria Maier den soge-
nannten Erntekindergarten – einen Ganz-
tageskindergarten – in Ebersdorf aufge-
baut und geführt.

Frau Maier als Kindergärtnerin und Frau 
Staudacher als Helferin (heute würde es 
heißen als Betreuerin), haben über die 
vielen Jahre hunderte Kinder aus der 
ganzen Region begleitet. In nur wenigen 
Gemeinden gab es in den 1970er Jahren 
Kindergärten. Damals ging der Kindergar-
tenbetrieb im Sommer durch, dafür war im 

Die Verstorbene war Helferin 
und Kindergärtnerin in der Ge-
meinde Ebersdorf von 1972 bis 
1997.

1972 war sie Helferin im Kinder-
garten. Von 1973 bis 1989 	
war sie Leiterin des Kindergar-
tens (Erntekindergarten bis zu 8 
Monate). In diesen 16 Jahren ar-
beitete sie immer mit Frau Zäzilia 
Staudacher als Helferin zusam-

men. Der Kindergarten Ebersdorf 
war in den 1970er Jahren einer 
der wenigen Kindergärten in un-
serer Region. Deshalb besuchten 
auch sehr viele Kinder aus den 
Nachbargemeinden unseren 
Kindergarten. Der Betrieb wurde 
als Ganztageskinder-garten ge-
führt. Bis zu 37 Kinder wurden in 
einer Gruppe betreut. Von
1989 bis 1997 war sie Helferin / 
Betreuerin. 1989 wurde das neue 

Kindergartengebäude in Betrieb 
genommen. Der Kindergarten-
betrieb erfolgte ab diesem Zeit-
punkt in ganzjähriger Halbtags-
form. Gabi Goger wurde als neue 
Leiterin aufgenommen, da Maria 
Maier nur die Ausbildung für 
den Saisonkindergarten hatte. 

Maria Maier hat von 1989 bis 
zu ihrer Pensionierung im Jahr 
1997 zusammen mit Gabi Go-

ger als Helferin im Kindergarten 
gearbeitet. In den 25 Jahren, in 
denen Frau Maier im Kindergar-
ten Ebersdorf tätig war, betreute 
sie ca. 400 Kinder aus unserer 
Gemeinde und den Nachbarge-
meinden. 

Wir danken Frau Maria Maier 
sehr herzlich für die liebevolle 
und einfühlsame Betreuung un-
serer Kinder.  

Winter geschlossen – eben ein verlänger-
ter Erntekindergarten.

Noch heute blicken viele jetzt Erwachsene, 
die damals den Kindergarten Ebersdorf be-
sucht haben, mit viel Freude und Wehmut 
auf diese Zeit zurück.

1989 wurde das neue Kindergartengebäu-
de in Betrieb genommen. Der Kindergar-
tenbetrieb erfolgte ab diesem Zeitpunkt 
in ganzjähriger Halbtagsform. Zäzilia Stau-
dacher wechselte in die Raumpflege in die 
Volksschule Ebersdorf, wo sie bis zu ihrer 

Pensionierung 1995 tätig war. Wir danken 
Frau Zäzilia Staudacher sehr herzlich für die 
liebevolle und einfühlsame Betreuung un-
serer Kinder, für den großen persönlichen 
Einsatz und die gute Zusammenarbeit.  

Am 10. Februar 2022 ist Zäzilia Staudacher nach kurzer schwerer 
Krankheit im 88. Lebensjahr friedlich eingeschlafen. 	

VON GERALD MAIER

Am 26.10.2021 verstarb Maria Maier, Kindergärtnerin a.D. nach schwerer Krank­
heit im 83. Lebensjahr. 

VON GERALD MAIER

In memoriam Maria Maier
Kindergärtnerin a.D. 
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Erneuerung 
Wasserleitung 
Ebersdorfberg

Glasfasernetz in der Gemeinde Hartl

Neuwahlen der JVP Ebersdorf

Die alte Hauptleitung befindet sich teilweise 
im Straßenrand bzw. sogar in der Fahrbahn. 
Da diese Wasserleitung nunmehr fast 50 
Jahre alt ist, hat der Gemeinderat Ebersdorf 
beschlossen, die Hauptleitung in diesem Be-
reich neu zu errichten. Es soll damit verhindert 
werden, dass in wenigen Jahren durch allfällig 
notwendige Reparaturen an der Wasserleitung 
die neu asphaltierte Straße bzw. der Gehsteig 
erneut aufgegraben werden müssen.

Ein Quantensprung in 
die Zukunft 

Landesrätin Barbara Eibinger-
Miedl nimmt Glasfasernetz in 
Hartl in Betrieb. 

Rund 14 Monate wurde am 
flächendeckenden Glasfaser-
netz in der Gemeinde Hartl 
gearbeitet, mehr als 8 Millionen 
Euro wurden insgesamt inves-
tiert. Am Freitag, 1. April gab es 
Grund zum Feiern: Wirtschafts-
landesrätin Barbara Eibinger-
Miedl höchstpersönlich nahm 
das neue Netz in Betrieb; Bgm. 
Hermann Grassl freute sich, dazu 
zahlreiche Ehrengäste, an der 
Spitze die LAbg. Hubert Lang 
und Lukas Schnitzer, die Bürger-
meister Thomas Teubl, Gerald 
Maier, Manfred Voit und Josef 
Lind sowie den technischen 
Leiter der Steirischen Breitband- 

und Digitalisierungsinfrastruktur 
GmbH Johannes Trummer be-
grüßen zu können. 

Kein Scherz, sondern 
Realität

„Vor fünf Jahren hätte ich nicht 
einmal davon zu träumen gewagt 
und heute ist es – obwohl 1. April 
– kein Scherz, sondern Realität“, 
verlieh Bgm. Grassl seiner Freude 
über den erfolgreichen Abschluss 
des Großprojektes Ausdruck. „Ich 
danke der Politik, dass es möglich 
ist, solche Projekte im ländlichen 
Raum zu finanzieren und allen 
Beteiligten, die zur Umsetzung 
beigetragen haben.“

„Diese Investition bedeutet einen 
Quantensprung in die Zukunft. Die 
Gemeinde Hartl wird von einer der 
bisher am schlechtesten versorg-
ten steiermarkweit zu einer der 

am besten versorgten Gemein-
den“, betonte LR Eibinger-Miedl. 

1.100 Gebäudepunkte

Insgesamt sind bei dem Ausbau 
1.100 Gebäudepunkte vorgese-
hen, neben der gesamten Ge-

meinde Hartl werden auch Rand-
bereiche der Gemeinden Bad 
Waltersdorf, Ebersdorf, Feistritztal, 
Großsteinbach, Kaindorf und Stu-
benberg versorgt. 510 Interes-
senten haben bereits fix an das 
Glasfasernetz angeschlossen, bis 
Ende Juli werden auch alle Haus-
anschlüsse fertiggestellt sein.

Regionale Wertschöpfung

Seitens der beteiligten Gemeinden 
wurden insgesamt 800.000 Euro in 
das Projekt eingebracht, von den 
Anschlusswerbern kommen rund 
160.000 Euro, der große „Rest“ wird 
vom Land Steiermark und vom 
Bund (aus der Breitbandmilliarde) 
aufgebracht. Als Generalunter-
nehmer fungierte die Ebersdorfer 
Firma Layjet, womit auch ein gro-
ßer Teil der Wertschöpfung in der 
Region bleibt.

Die Anschlusswerber haben 
jetzt die „Qual der Wahl“. Das 
Glasfasernetz in Hartl ist ein 
offenes Netz, der passende Pro-
vider kann aus insgesamt zwölf 
verschiedenen Anbietern (www.
breitband-steiermark.at) ausge-
wählt werden.  

In der konstituierenden Sitzung der JVP 
Ebersdorf unter Anwesenheit von Bgm. Ge-
rald Maier, Landesgeschäftsführer Herbert 
Ferstl, Bezirksobmann Andreas Schnei-
der und zahlreicher jugendlicher Damen 
und Herren wurde der Vorstand der JVP 
Ebersdorf für die kommende Periode neu 
gewählt. Zum Obmann wurde Matthias 
Zupancic bestellt. Ihm zur Seite stehen als 
Obmann-Stellvertreter Daniel Höfler, Kassier 
Matthias Guggenbichler, Kassier-Stellvertre-
ter Christoph Höfler, Schriftführerin Sabrina 
Lederer, die Organisationsreferenten Laura 
Lederer und Markus Hörting sowie die Ju-
gendraumreferenten Manuel Lederer und 
Philipp Fetz.

Die JVP Ebersdorf freut sich über reges In-
teresse der Jugend an Mitgestaltung und 
Mitsprache bei Zukunftsfragen. Willst auch 
DU im Team JVP Ebersdorf dabei sein, dann 
melde Dich einfach bei einem der Vor-
standsmitglieder.  

Gerade in diesem Bereich liegen sehr vie-
le Leitungen und Kabel (Strom, Abwasser, 
Telefon, Breitband). Es war daher eine sehr 
herausfordernde Arbeit für die Mitarbeiter der 
Gemeinde. Die Grundnachbarn hatten großes 
Verständnis und unterstützten die Arbeiten 
sehr, zumal die neue Hauptleitung teilwei-
se sogar in deren Grundstücken errichtet 
werden musste. Zur Erhöhung der Versor-
gungssicherheit wurde die Rohrdimension 

vergrößert und ein neuer Hydrant errichtet. 
Auch die Hausanschlüsse wurden teilweise 
erneuert. Die Restarbeiten werden im Früh-
jahr 2022, vor Sanierung der Straße und Er-
richtung des Gehsteiges, durchgeführt. 

Gesamtprojektkosten: circa € 50.000,–. 
Nochmals ein herzliches Dankeschön an die 
Anrainer für ihr großes Entgegenkommen 
und ihre Mithilfe.  

Wie bereits berichtet wurde, soll im 
Frühjahr 2022 die Hochstraße im 
Bereich der Ortsdurchfahrt Ebers­
dorfberg (Kreuzung Friedhofweg 
bis Kreuzung Erlacher) saniert und 
erneuert werden. In diesem Bereich 
wurde Mitte der 1970er Jahre die 
Wasserleitung neu errichtet. 
VON GERALD MAIER

Am Freitag, den 4. März 2022 fanden die Neuwahlen der JVP Ebersdorf 
statt. VON MATTHIAS ZUPANCIC

Das Glasfasernetz wurde in Anwesenheit zahlreicher Ehrengäste, an der Spitze LR Barbara Eibinger-Miedl, in Betrieb genommen.

LR Barbara Eibinger Miedl mit LAbg. Hubert Lang, Bgm. Hermann Grassl, Johannes 

Trummer und LAbg. Lukas Schnitzer (v.l.) beim Aktivieren des Glasfasernetzes

VON HERMANN GRASSL
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Wie Kinder von der Evolutions-
pädagogik® profitieren können 
VON SANDRA HAAS

Zubau beim bestehenden Feuerwehrhaus

Die Evolutionspädagogik® ist 
ein pädagogischer Ansatz, 
welcher Problemlösungsstra-
tegien mit neusten Erkenntnis-
sen aus der Gehirnforschung, 
der praktischen Kinesiologie 
sowie aus der Kommunikati-
onswissenschaft verbindet. Sie 
hilft bei Schwierigkeiten der 
Aufnahme, Verarbeitung und 
Wiedergabe von Wissen und 
Fertigkeiten, als auch bei der 
Persönlichkeitsbildung.

Ein wesentliches Merkmal der 
Evolutionspädagogik® ist, dass 
nicht an den Defiziten gearbei-
tet wird, stattdessen werden 
Lern- und Verhaltensblocka-
den erkannt, und „Bahnen“ 
zu Talenten und Fähigkeiten 
freigelegt.

Die Löschbereichsgemeinden planen gemein-
sam mit der FF Kaindorf die Erweiterung des 
Rüsthauses, um der aktuellen Mannschafts-
stärke, sowie den wachsenden Herausforde-
rungen der aufstrebenden Ökoregion in Zu-
kunft Rechnung tragen zu können. Auch eine 
Blackout-Vorsorge wird errichtet.

In den letzten Jahren verzeichnete die FF 
Kaindorf einen massiven Zuwachs an Ein-
sätzen und Tätigkeiten für die Öffentlich-
keit und mit dem Neubau auch einen stetig 
wachsenden Zulauf bei der Feuerwehrju-
gend. Zwei Jahre nach Inbetriebnahme des 
Feuerwehreinsatzzentrums im Jahr 2008 war 
bereits klar, dass die Umkleideräume für Ju-
gend (M/W) und Einsatzmannschaft (M/W) 
den Anforderungen (rund 100 Männer und 
Frauen / Jugend und Aktivstand) nicht mehr 
entsprechen und unterdimensioniert sind. 
Sieben weibliche Mitglieder sind mittlerweile 
im Aktivstand, davon jeweils zwei als Atem-
schutzgeräteträger bzw. zwei als FW-Sanitäte-
rinnen im Einsatz. Für viele Aktive steht zurzeit 
kein adäquater Platz zur Verfügung (Doppel-
belegung der Spinde).

Weitere 4 Jugendliche (2M/2W) sind aktuell 
am Ende ihrer Ausbildung und wechseln in 
den Aktivstand. Die FF Kaindorf verfügt mitt-
lerweile über eine komplette MRAS-Ausrüs-
tung (Menschenrettung und Absturzsiche-
rung) und entsprechender Mannschaft, die 
auch zu überörtlichen Einsätzen (Mariazell, ...) 
ausrückt. Weiters wurde die Ausrüstung der 
drei Einsatztaucher, die für die FF Stubenberg 
und überörtlich tätig sind von der FF Stuben-
berg samt Wartung, Lagerung, Pflege und 
Erhaltung übernommen werden.

Die FF Kaindorf wird aufgrund ihrer Schlag-
kraft auch im Abschnitt und F.u. B. zu immer 
mehr Einsätzen (Großbrände, technische 

Großeinsätze und Unwettereinsätzen bei 
Schnee und Hochwasser) gerufen und hat 
mittlerweile auch die Ausrüstung (Planen, 
Stromerzeuger, Pumpen, Nasssauger udgl. 
mehr) für solche Extremereignisse aufgestockt. 
Ein vernünftiger Lagerplatz fehlt jedoch.

Die Notlösungen in den Umkleiden und im 
Lagerbereich wurden bei den Terminen mit 
Vertretern des Landesfeuerwehreverbandes 
und der Landesregierung vor Ort besprochen 
und dokumentiert. Seitens des LFV wur-
de bereits eine Förderung von 2,5 Einheiten 
zugesagt. Auch vom Land Steiermark ist die 
Förderzusage eingetroffen. Damit steht dem 
Zubau nichts mehr im Weg.  

„Aggressiv sein heißt 
kraftvoll zu sein“

Gerade bei auffälligen Verhal-
tensweisen ist es ganz wichtig, 
Verständnis für die Kinder auf-
zubringen, statt zu moralisie-
ren. Bei einem Gefühlsausbruch 
hat das Kind im Moment keine 
andere Strategie zur Verfü-
gung. Werden Kinder aggressiv, 
sprechen sie aus alten Gehirn-
regionen mit uns über ihren 
Körper. Da hat es keinen Sinn, zu 
schimpfen.

Wenn Sprache versagt, 
hilft Bewegung

„Ich kann mich nicht konzent-
rieren!“, „Ich kann mir Gelerntes 
nicht merken!“, „Ich verstehe 

nichts!“ oder „Ich bin so nervös 
bei Prüfungen!“ sind typische 
Aussagen und Hinweise für 
neurologische Blockaden. Mit 
speziell abgestimmten Bewe-
gungsübungen aus der Evolu-
tionspädagogik® lösen sich die 
Blockaden. Die Gehirnbereiche 
werden neu miteinander ver-
netzt, die Wahrnehmungs- und 
Ausdrucksfähigkeit verbessert 
sich und das "gewünschte" Ver-
halten kann abgerufen werden.
Da unser Gehirn lebenslang 
lernfähig ist, lässt sich die Evolu-
tionspädagogik® nicht nur opti-
mal in jungen Jahren einsetzen, 
sondern ist für alle Menschen 
geeignet, welche an wirkungs-
vollen Lösungsmethoden in 
bestimmten Lebensbereichen 
interessiert sind.

„Unvollkommen sein 
heißt noch wachsen 
können.“

Ansprechperson: 
Sandra Haas 
Dipl. Kindergarten-
Krippenpädagogin 
Dipl. Sozialpädagogin 
Dipl. Evolutionspädagogin® 
Lernberaterin, praktische 
Pädagogin
Dipl. Neuro-Mentaltrainer i. A.

Bei Fragen und Interesse 
T: 0664/9123084

Die Feuerwehr Kaindorf hat Gott sei 
Dank eine sehr erfreuliche Entwick­
lung und so ist es notwendig das 
bestehend Gebäude zu erweitern.
VON DAVID TEUBL

Einblicke in die GemeindenEinblicke in die Gemeinden
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Vollausbau der Krippengruppe in Hofkirchen

Neue Camping-
Stellplätze in 
Kaindorf

Bereits mit Inbetriebnahme des 
Kindergartens Hofkirchen wurde 
zusätzlich eine provisorische Krip­
pengruppe in Hofkirchen geführt. 
VON DAVID TEUBL

Dieses vom Land Steiermark bewilligte Pro-
visorium läuft mit Ende des Betreuungsjah-
res im Sommer 2022 aus. Die Marktgemein-

de Kaindorf als Sitzgemeinde hat sich mit 
der Gemeinde Hartl aufgrund des großen 
Bedarfes dazu entschlossen, die provisori-
sche Gruppe nun voll auszubauen. 

Nach Vorliegen aller Bewilligungen durch 
das Land Steiermark soll der Zubau in kurzer 
Zeit errichtet werden und die Krippengrup-
pe mit dem nächsten Betreuungsjahr im 
Herbst bereits in Betrieb gehen.   

Franz Buchegger errichtet neue Stellplätze 
für Camper mit Wohnmobilen direkt im An-
schluss zum Freibad Kaindorf. Die Arbeiten 
laufen auf Hochtouren und das Projekt soll 
bereits mit Beginn der Sommersaison ab-
geschlossen sein. Insgesamt entstehen 10 
Stellplätze. Im Zuge dieses Projektes wurden 
von der Marktgemeinde Kaindorf auch die 
Zufahrt zum Freibad und die Sanitäranlagen 
des Freibades saniert, die künftig doppelt 
genutzt werden.   

VON DAVID TEUBL

R Ä D E R  G E S C H E N K I D E E N
Mit Räder und der Familie ein gutes Glas Wein am 
sonnigen Lieblingsplatzerl genießen.

S C H A L K  P R O T E I N - P R O D U K T E
Topping für den Frühling

W W W . H A R T L E R M A R K T P L A T Z . A T

- P O S T -
H A R T L E R  M A R K T P L A T Z
Fruturastraße 1 
8224 Hartl bei Kaindorf 
Tel.: +43 664 13 80 800

Ö F F N U N G S Z E I T E N
Montag - Freitag 9:00 - 19:00 Uhr 
Samstag 9:00 - 13:00 Uhr

Einblicke in die GemeindenEinblicke in die Gemeinden
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Ich tu’s - für unsere Zukunft

Sandarium - ein 
Lebensraum für 
Wildbienen

Am 28.3.2022 war Frau Mag.a 
Dr.in Eva Lenhard vom Umwelt-
Bildungs-Zentrum Steiermark an 
der Volksschule Ebersdorf und 
arbeitete mit der 3. und 4. Schul­
stufe zum Thema „Klima“.

VON DER VOLKSSCHULE EBERSDORF

Der Workshop heißt „Ich tu’s – für unsere 
Zukunft“.  

In vier Schulstunden lernten die Kinder Wis-
senswertes über das Wetter und das Klima, 
über Klimazonen, die Luft und Kohlenstoff-
dioxid (CO2), den Treibhauseffekt sowie 
über Strategien zur Ressourcen- und CO2-
Einsparung. Mit Hilfe von Experimenten, 
Spielen und Arbeitsblättern erfuhren die 
Schülerinnen und Schüler viel Spannendes 
rund um den Klimaschutz.

Die Kinder zeigten sich sehr interessiert 
und teilten ihr bereits erworbenes Wissen 
mit Frau Lenhard. Besonders begeistert 
waren die Kinder von diversen Experimen-

Die Kinder der VS Ebersdorf durften an einem Work­
shop der Österreichischen Naturschutzjugend ÖNJ 
teilnehmen.

VON DER VOLKSSCHULE EBERSDORF

Einen Vormittag lang beschäftigten sich die Kinder mit Insekten und 
Wildbienen. Von knapp 700 verschiedenen Wildbienenarten in Ös-
terreich ist fast die Hälfte gefährdet, vor allem weil ihre Lebensräume 
verschwinden. Außerdem machen den Bienen der Spritzmittelein-
satz und der Klimawandel zu schaffen. 

Die Kinder bauten im Zuge des Projekts am Schulareal ein Sandarium 
als Nisthilfe. Die Kinder und Lehrerinnen möchten sich auf diesem 
Weg sehr herzlich bei Frau Mag. Verena Wöhry, der Landesleiterin der 
ÖNJ Steiermark für das sehr gelungene Projekt bedanken.  

ten, Spielen und der Klimaschutzaktivistin 
Greta Thunberg. Anhand ihrer Biografie 
erkannten sie, dass man auch als Kind viel 
erreichen kann.

In Bezug auf die Klimazonen der Erde 
wurde den Kindern schnell klar, dass die 
gemäßigte Zone eine sehr lebenswerte ist 
und sie nicht mit Kindern in anderen Klima-
zonen tauschen würden. Bedrückend war 
es zu sehen, wie sich die Klimaerwärmung 
auf unsere Natur und auf uns Menschen 

auswirkt. Trockenheit, Waldbrände und der-
gleichen sind lange auch schon Thema in 
Österreich. 

Die Kinder stellten Frau Lenhard den Eisbä-
ren Lars, das Klassenmaskottchen, vor. Die 
Kinder sammeln ihre guten Taten für das 
Klima mit Lars in einem eigenen Tagebuch. 

Auf ihre Umweltschutzaktionen sind die 
Schülerinnen und Schüler der Volksschule 
Ebersdorf sehr stolz.  

Revitalisierung der 
Kräuterschnecke am 
Gemeindespielplatz 
Ebersdorf
VON DER VOLKSSCHULE EBERSDORF

Im Zuge der Revitalisierung der Kräuter-
schnecke am Gemeindespielplatz wur-
de diese von der 1. und 2. Klasse der VS 
Ebersdorf für den Frühling hergerichtet. 
Nun können die bereits bepflanzen Kräu-
ter zu wachsen beginnen. Um noch mehr 
Vielfalt zu bekommen, wurden 5 neue 
Kräuter von den Kindern angesät und wer-
den jetzt gezogen.   

Kinder & SchuleKinder & Schule
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Neues aus dem Kindergarten Auffen

Umweltschutz - ein wichtiger 
Aspekt des schulischen 
Werkunterrichts

Du bist, was du isst!

Ein musikalischer Start in den 
Frühling
Mit unseren Schulanfängern begrüßten 
wir den Frühling mit den Klängen von Vi-
valdis Frühling aus „Die vier Jahreszeiten“. 
Die Kinder konnten der Musik lauschen, 
Legebilder gestalten und sich mit bunten 
Tüchern zur Musik bewegen. Zum Ab-
schluss durften die Kinder mit Fingerfar-
ben ein Frühlingsbild gestalten. 

Häschen hopp
Besonders wichtig ist in der Zeit vor Os-
tern das Herstellen der Osternesterl. Mit 

Aktiver Umwelt- und Klimaschutz durchdringt unser schulisches 
Tun in vielfältiger Weise. Der bewusste Einsatz von Materialien, das 
kreative Upcycling und das vielfältige Umsetzen des Do-it-yourself-
Gedankens sind wichtige Aspekte des modernen Werkunterrichts 
an der VS Auffen. Das verstärkte Nutzen von Alltagsmaterialien 
ermöglicht einen niederschwelligen Zugang zum Themengebiet 
„Verantwortungsvolle Ressourcennutzung“. Und: Das gegenseiti-
ge Helfen und Unterstützen stehen beim kreativen Gestalten an 
einer ganz wichtigen Stelle.  

GESUNDE Ernährung wird in der VS Auffen großgeschrieben. So ge-
nießen unsere Schülerinnen und Schüler allwöchentlich an unserem 
Jausenbuffet verschiedene gesunde Köstlichkeiten. Der großartige Ge-
schmack und die bunte Vielfalt des Angebotenen sind ein Genuss für 
den Gaumen und eine Wohltat für unsere Gesundheit. 

Pünktlich zum Frühlingsbeginn begannen die Kinder der 1. und 2. Schul-
stufe der VS Auffen mit der Anzucht von Salaten und Gemüsepflanzen. 
Das Sprießen der ersten Keimlinge sorgte für große Begeisterung. Die 
bestens umsorgten Pflänzchen werden bald herrlich schmeckendes Ge-
müse hervorbringen. Du bist, was du isst - und das mit Genuss!  

großer Vorfreude bastelten die Kinder 
heuer einen lustigen Hasen, der sich mit 
der Schreibtruhe auf die Suche nach den 
Ostereiern macht. Gespannt warteten die 
Kinder nach der Fertigstellung, ob ihre 
selbstgebastelten Osternester wohl mit 
kleinen Köstlichkeiten gefüllt werden.

Ostereier XXL
Mit einem ganz besonderen Geschenk 
wurden wir in der vorösterlichen Zeit von 
Familie Weber vom Lindenhof überrascht. 
Jedes Kind bekam ein Straußenei zum 
Bemalen und Gestalten. Die Eier wurden 

zu einzigartigen Kunstwerken, welche die 
Kinder mit nach Hause nehmen durften. 
Vielen Dank dafür! 

Klimaaktiv mobil VON DER VOLKSSCHULE AUFFEN

VON DER VOLKSSCHULE AUFFEN

VON DER VOLKSSCHULE AUFFEN

Mit einem Fahrrad kann man 
flexibel und umweltfreundlich 
mobil sein.

Es spart Platz, es verursacht keine Abgase 
und keinen Lärm. Außerdem kostet es wenig 
und es tut Körper und Seele gut! 

Klimaaktiv mobil, eine Klimaschutzinitiative 
des BMK ermöglicht es, dass Kinder kosten-
frei an den zweistündigen klimaaktiv mobil 
Radfahrkursen teilnehmen können! Die 
Schülerinnen und Schüler werden dazu ani-
miert und inspiriert, das Fahrrad als gesund-
heitsfördernde Mobilitätsform wahrzuneh-
men und gerne im Alltag zu nutzen. 

Die VS Auffen durfte am 17. März 2022 Jörg 
Ofner, klimaaktiv mobil Mastertrainer will-
kommen heißen. In kleinen Gruppen übten 
Herr Ofner und sein Kollege mit den Kindern 
der 3. und der 4. Schulstufe verschiedene 
Parcours und auch das Fahren im Verkehrs-
raum. Dabei förderten sie das Erlangen von 
Kompetenz und Sicherheit im Straßenver-
kehr sowie die Freude am Radfahren und 
das Gefühl für ein Miteinander im gemein-
samen Straßenraum. Die Kinder waren von 
den Trainingseinheiten vollauf begeistert! 

Für die Schülerinnen und Schüler der 4. 
Schulstufe waren die Einheiten zusätzlich 
zum schulischen Training ein wertvoller Bei-

trag für das Absolvieren der freiwilligen Rad-
fahrprüfung. Wir wünschen eine gute und 
sichere Fahrt!   

VON ELISABETH RIEDL

Alle haben die Prüfung geschafft- eine gute Fahrt!

motiviert – umweltbewusst - kreativ Feines Gemüse frisch gepflanzt

Übung macht den Meister. 
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Neu ausgebildete „Energieschlaumeier“

Flohmarkt - 
ein Suchen 
und Finden

Die Osterzeit als 
Nach-Denk-Zeit

Bestens ausgebildet und zertifiziert

„Vor dem Verkaufsstart - es wird gerade „angerichtet!“

Ei, du schöne Osterzeit!

Die Freude war groß! Nach den 
strengen Corona-Beschränkun­
gen in den letzten zwei Jahren 
konnte das lehrreiche Energie- 
und Berufsorientierungsprojekt 
„Kids meet Energy®“ in diesem 
Schuljahr wieder umgesetzt 
werden.

Was ist das angestrebte Ziel? Die steirische 
Jugend soll als Gestalter der Zukunft in 
Richtung energie- und umweltbewusstes 
Handeln sensibilisiert werden. Die Schülerin-
nen und Schüler der dritten und der vierten 
Schulstufe setzten sich mit der Energieeffizi-
enz von Haushaltsgeräten, dem sparsamen 
Einsatz von elektrischer Energie und der 
Vermeidung von unnötigem Bereitschafts-
verbrauch (Stand-by) bei Elektrogeräten 

Nachhaltigkeit im Konsum durch 
die Weiter- und Wiederver­
wendung von Dingen trägt 
zur Schonung der begrenzten 
Ressourcen unserer Erde bei.

Dieses wichtige Vorhaben muss immer und 
immer wieder bedacht, initiiert und umge-
setzt werden. 

Ein solcher großartiger Beitrag wurde vom 
Elternverein der VS Auffen geleistet, der das 
Schulleben das ganze Schuljahr hindurch 

Das Ei ist für uns Menschen ein Symbol für das Wachsen und Werden 
von Leben. Ein bewusstes Beobachten und Erleben von natürlichen 
Abläufen, die wie selbstverständlich geschehen, lassen uns immer 
wieder über die Maßen staunen. 

In den letzten Wochen vor den Osterferien beschäftigten sich die 
Schüler*innen der VS Auffen in nahezu allen Unterrichtsgegenstän-
den mit den Themenfeldern „Wachsen und Gedeihen”. Es wurde 
gemalt, gebastelt und philosophiert. Das bewusste Auseinanderset-
zen mit dem Kreislauf der Natur lässt die Schülerinnen und Schüler 
viele Einsichten gewinnen. Sie erkennen die Verletzlichkeit unserer 
Erde und wie wichtig ein achtsamer Umgang mit der Umwelt, der 
Lebensgrundlage jedes einzelnen Menschen, ist. Schützen wir sie alle 
gemeinsam! So wie aus dem Ei neues Leben schlüpft, werden wir 
uns selbst in unseren Gedanken und in unserem Tun erneuern. Ge-
meinsam werden wir Gutes und Richtiges für unsere Erde tun.  

VON DER VOLKSSCHULE AUFFEN

VON DER VOLKSSCHULE AUFFEN

VON DER VOLKSSCHULE AUFFEN

auseinander. Den krönenden Abschluss des 
Projektes bildete die Übergabe der Zertifi-
kate über die erfolgreiche Teilnahme durch 
Bürgermeister Hermann Grassl, Klassenleh-
rerin und Direktorin OSRin Josefine Tramper 

in vielfältiger Weise unterstützt. Für den 26. 
März 2022 wurde ein Flohmarkt für Kinder-
bekleidung und Spielwaren organisiert. Das 
Suchen und Finden wurde von einer wohl-

und den Vortragenden Dipl.-Päd. Ing. Walter 
Baierl. Mit großem Stolz und viel Freude 
zeigten die Schülerinnen und Schüler beim 
Erinnerungsfoto ihre wertvollen Energie-
schlaumeier-Zertifikate. 

schmeckenden Verköstigung begleitet. 
Erfolg hat drei Buchstaben: TUN! (Johann 
Wolfgang von Goethe) Ein großer Dank 
dem Elternverein für sein Tun!  mail: prem.erdbewegung@gmail.com

KARL PREM
Erdbewegung · Gartenpflege

0664 522 19 63
8224 Kaindorf, Dienersdorf 256

l Dumper-, Rüttelplatten- und Stampferverleih
l einen Wurzelstock ausgraben
l eine Drainage oder Regenwasserabläufe graben
l Sträucher und Bäume entfernen
 
Dann wenden Sie sich an uns!

Rufen Sie uns an!

Wollen Sie: 

l Beratung und Durchführung von Hausanschlüssen
     für Breitband-Internet
l Mähkanten und Gehwege verlegen
l Pflasterungen im Gartenbereich und Parkplätzen
l Grabungsarbeiten für 1,6 to, 4,0 to und 6 to Bagger 

Kinder & SchuleKinder & Schule
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Wenn der Frühling erwacht 
– so viel Bildung steckt in 
der Natur

Beim anschließenden Wassertrinken im Garten bemerkten die 
Kinder, dass nicht nur sie selbst, sondern auch das Gras, die 
Blumen und die Tiere Durst haben. Neben Sonnenschein und 
Wärme erkannten die Kinder die große Bedeutung, die Wasser 
für jegliches Leben hat. In den darauffolgenden Tagen galt es, 
diese Erkenntnis in die Tat umzusetzen: Radieschen ansäen, die 
neu gepflanzten Bäume gießen und die im Herbst vergrabenen 
Blumenzwiebel mit Asche düngen. Vielleicht half das begeister-
te Mitmachen der Kinder beim Regentropfenspiel tatsächlich, 
denn schon nach ein paar Tagen fiel der lang ersehnte Regen. 
Jetzt ist`s wirklich soweit – es grünt, langsam blüht und wächst 
es auch bei uns im Garten und lässt die Kinder auf Entde-
ckungstouren gehen. 

Und ist der Frühling mal in die Gänge gekommen, ist das Osterfest 
auch nicht mehr weit. Fleißig wurden schon Eier gefärbt, Palmbe-
sen gebunden und Ostersträuche mit selbstgestalteten Eiern ge-
schmückt. Voller Vorfreude wurden auch die Osternester gemacht, 
die hoffentlich noch vom Osterhasen befüllt werden. 

Radfahrsicherheitstraining
Alle Klassen der Volksschule Hofkirchen nahmen am 4. und 5. April 
an einem Radfahrsicherheitstraining teil. Vor Antritt der Fahrt wurde 
das Tragen des Fahrradhelms besprochen und kontrolliert. Rund zwei 
Stunden übten die Kinder das richtige Anfahren, Bremsen und Sla-
lomfahren. Auch das Fahren hintereinander und in einer Gasse, ohne 
den Vordermann zu gefährden, wurde schon für die Radfahrprüfung 
geübt. Die Räder wurden auf ihre Verkehrstauglichkeit geprüft und 
zum Abschluss gab es noch einen wohlverdienten heißen Tee für die 
sicheren Radfahrer und Radfahrerinnen.  

Neuer Pausenplatz für die Kinder der VS Hofkirchen 
Für die Schülerinnen und Schüler der VS Hofkirchen ergab sich eine 
weitere Möglichkeit die Pause im Freien zu verbringen. Neben dem 
Sportplatz, der an den Kindergarten Hofkirchen angrenzt, wurde hin-
ter der Schule eine Wiese bereitgestellt, um sich auszutoben. Die Ge-
meindearbeiter errichteten mit Baumstämmen und Baumscheiben 
einfache, aber tolle Möglichkeiten das Geschick der Kinder unter Be-
weis zu stellen. Es sind noch weitere Vorhaben bezüglich möglicher 

„Osterwerkstatt in der VS Hofkirchen“
In diesem Schuljahr konnte die traditionelle Osterwerkstatt am Freitag 
vor den Osterferien in der VS Hofkirchen wieder stattfinden. Die Schü-
lerinnen und Schüler tauchten mit allen Sinnen in die Osterwerkstatt 
ein und konnten sich so auf das bevorstehende Osterfest einstimmen. 
Das gesamte Team der Schule bereitete für die Kinder tolle Stationen 
rund um unser Osterbrauchtum vor. Unter der Leitung von Bettina Kö-
nig wurden Palmbesen gebunden, eine besondere Herausforderung 
war das Backen eines Osterhasen, das Eierfärben mit Zwiebelschalen, 
das Basteln einer netten Ostertasche oder auch das traditionelle „Eier-
scheiben“ sowie das Gestalten einer bunten Osterkarte. Den Abschluss 
gestaltete Frau RL Brigitte Kaltenegger mit einem Wortgottesdienst 
zum Thema „Die Karwoche“ und „Dem Geheimnis neuen Lebens“.     

Die tägliche Gartenzeit in der Kinderkrippe und im Kindergarten 
Hofkirchen sehen wir als Chance, den Kindern viele Lebens- und 
Lernerfahrungen zu ermöglichen. Gerade im Freien erforschen 
die Kinder eigenständig ihre Umwelt. Sie entscheiden selbst, wo 
und wie sie sich beschäftigen. Naturphänomene und ökologi-
sche Zusammenhänge werden eigenständig entdeckt, indem die 
Kinder beispielsweise erleben, dass Wasser für alles Leben not-
wendig und unverzichtbar ist. Wir versuchen die Kinder in ihrem 
Neugierverhalten zu bestärken, indem wir gemeinsam nach Ant-
worten auf Fragen suchen und uns auf die Interessenswelt der 
einzelnen Kinder einlassen.  

Volksschule Hofkirchen

Bewegungsmöglichkeiten am neuen Spielgelände 

Das herrliche Wetter genießen 

Barbara Haindl und Martin Allmer von Easy Drivers trotzten der Kälte mit vollem Elan.

Die erste Gruppe in der Früh erwartete schon sehnsüchtig das warme Getränk. 

Ja – wann wird’s denn jetzt endlich grün? Nach feierli­
cher Begrüßung des Frühlings in der Kinderkrippe und 
im Kindergarten Hofkirchen im Morgenkreis machten 
sich die Kinder im Garten eifrig auf die Suche nach den 
ersten Frühlingsboten. Doch leider war außer einigen 
Feuerwanzen und vertrocknetem Gras nichts zu fin­
den. Somit stellte sich die Frage, warum das denn im 
Frühling so sein kann? 
VOM KINDERGARTEN UND DER KINDERKRIPPE HOFKIRCHEN

VOM TEAM DER VOLKSSCHULE HOFKIRCHEN

Spielgeräte geplant, zu denen sich die Kinder mit ihren Wünschen 
äußern können. Dazu hängt in der Schule ein großes Plakat, auf das 
die Schülerinnen und Schüler ihre Anliegen schreiben und dabei 
große Träume haben. Das gesamte Team sowie die Kinder der VS 
Hofkirchen hoffen auf die Unterstützung der Gemeinde, damit einige 
dieser Wünsche erfüllt werden können.  

Kinder & SchuleKinder & Schule
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Frühlingserwachen im 
Kaindorfer Kindergarten

Volksschule Kaindorf

Frühlingszeit ist Gartenzeit

Osterzeit im Kindergarten 

Im Kindergarten Kaindorf wird immer wieder nach der Franz-Kett-Pä-
dagogik gearbeitet. Dies ist eine ganzheitlich sinnorientierte Pädago-
gik, in der die Kinder selbst durch ihre aktive, kreative Teilnahme den 
Prozess bestimmen. Ganzheitlich meint eine Bildung von Herz, Hand 
und Verstand gleichermaßen. Die Kinder wecken den Frühling auf und 
spüren – erleben – erfahren, wie das neue Leben in der Natur erwacht, 
dem wir mit Wertschätzung und Achtsamkeit begegnen wollen.    

Radfahrsicherheitstraining für Volksschüler
Mit der Fahrschule EASY DRIVERS wurde in der Volksschule Kaindorf 
Radfahrsicherheitstraining durchgeführt. Der Parkplatz nördlich der 
Kulturhalle wurde für zwei Vormittage zum Übungsplatz für Rad-
fahrer und Radfahrerinnen umfunktioniert. Im geschützten Raum 
wurden Hindernisse geschickt und sicher umfahren bzw. überwun-
den. Wichtig: Der Helm muss auch ohne Kinnverschluss fest am Kopf 
sitzen. Auch wenn der Gesetzgeber die Helmpflicht für Radfahrer ab 

Entlang des Sagenweges
Viele interessante und mystische Geschichten rund um Kaindorf 
hörten die Kinder der dritten Klasse im Rahmen einer „sagenhaften“ 
Wanderung. Von der Jakobus Apotheke über den Pfarrerwald laden 
19 Tafeln mit schaurigen Erzählungen und belegten Geschichten 
zum Lesen ein. Einige Sagen wurden von den Kindern bereits im Vor-
hinein in der Schule gelesen und im Laufe der Wanderung nacher-
zählt und gelesen. Bei angenehmen Temperaturen konnte auch der 
Frühling schon wahrgenommen werden.

Die warmen Frühlingssonnenstrahlen locken uns in den Garten. Der 
Frühling ist eine der spannendsten Zeiten im Kindergarten. Nach den 
kalten langen Wintertagen erwacht die Natur im Frühling zu neu-
em Leben. Zugvögel kehren aus ihren Winterquartieren zurück und 
Pflanzen beginnen neu auszutreiben. Die Kindergartenkinder haben 
Blumensamen ausgestreut, wollen das Beet dann gießen und freuen 
sich auf die Blumen im Sommer. Ein herzliches Danke an Sepp und 
Christian, die das Beet für uns gebaut haben.    

Mit dem Frühlingserwachen, wenn Bäume 
und Wiesen zu blühen beginnen, kommt 
jedes Jahr auch immer ein Anlass, der den 
Kindern viel Freude bereitet – das Oster-
fest. Viele Fragen beschäftigen die Kinder 
rund um diese spannende Osterzeit: Warum 
bringt der Osterhase die Eier? Warum sind 

die Eier zu Ostern bunt gefärbt? Wie ist Jesus 
auferstanden? Warum gibt es ein Osterfeu-
er? Die Kinder wollen die Zusammenhänge 
verstehen und im Kindergarten wird diese 
Zeit vor Ostern genutzt, um den Kindern 
all diese Fragen durch Geschichten, Lieder, 
Spiele, Bilderbücher und anderes Material 
altersgemäß zu veranschaulichen. Auch der 
Ursprung des Osterfestes und die vielen ver-
schiedenen Symboliken rund um die Oster-
feiertage interessieren die Kinder sehr. 

Vom Ei zum Huhn
Bei unserem „Hühner-Morgenkreis“ hören 
wir viele interessante Details über die Fami-
lie des Huhns. Anhand von aufklappbaren 
Eiern können wir die tägliche Entwicklung 
eines Kükens bis zum Schlüpfen aus dem Ei 
mitverfolgen. Auch dürfen wir ein Ei ganz 
genau von innen betrachten. Bereits beim 
Aufschlagen der Eierschale erkennen wir 

VON SABINE BRUCHMANN

VON SABINE BRUCHMANN

VON SABINE BRUCHMANN

verschiedene Schichten der Schale. Das In-
nere des Eis ist mit seinem Eiklar, dem Dotter 
und der Luftkammer ebenso interessant wie 
das Äußere. Denn von außen unterscheiden 
sich die Hühnereier auch hinsichtlich ihrer 
Farbe und Größe. Wir lernen noch einige an-
dere Tiere kennen, die Eier legen und dürfen 
uns auch diese unterschiedlichen Eier ge-
nauer ansehen.    

dem 14. Lebensjahr nicht vorschreibt, so ist es doch vernünftig, unser 
Gehirn in jedem Alter zu schützen.

Die Aktion wurde unterstützt von der Initiative klimaaktiv des Um-
weltministeriums. Vielleicht ist es ein Anstoß, dass kurze Wege in 
Zukunft mit dem Rad zurückgelegt werden. Das ist gesund für den 
Körper und die Umwelt.    

Das Fahren in der Gruppe macht Spaß.

Wandern in der Gruppe macht Spaß. Leseunterricht im Freien

Geschicklichkeit war gefragt.

Kinder & SchuleKinder & Schule
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Ein Blumenparadies für Bienen, 
Schmetterlinge und Co.

20° in Kaindorf und Wintersportwoche? 

In der Woche vom 21.03. bis zum 
25.03.2022 machten sich 33 Schü­
lerinnen und Schüler der NMS 
Kaindorf unter der Leitung von 
Lukas Bauer und den Begleitleh­
rern Melanie Eckert und Hermann 
Winkler auf den Weg, um auf der 
Turracherhöhe eine Wintersport­
woche zu verbringen.			 
VON DER NMS KAINDORF

In der Nachmittagsbetreuung wurde an den ersten Frühlingstagen ein 
Blumenbeet angelegt. Jetzt hoffen die Kinder und Pädagogen, dass 
wunderschöne Blumen erblühen und somit ein Paradies für Insekten 
entsteht. VOM TEAM DER NACHMITTAGSBETREUUNG KAINDORF

Bei Temperaturen von 0-10° und Son-
nenschein genossen wir die Luft auf ca. 
2000m Seehöhe. Wie alle zwei Jahre konn-
ten die Kinder wieder zwischen einem Ski-
kurs und einer alternativen Wintersport-
woche wählen.

23 Schüler und Schülerinnen, welche in 
drei leistungsdifferenzierte Gruppen, die 
sie auch wechseln konnten, eingeteilt 
wurden, nahmen am alpinen Schilauf teil. 
Wir genossen herrliche Pisten bei genü-
gend Schnee und traumhaftem Wetter! 
Unsere Aufmerksamkeit legten wir nicht 

Bereits in den letzten Winterwochen wur-
den Ideen gesammelt, im Zeichen des 
Umweltschutzes aktiv zu werden. Schluss-
endlich fiel die Entscheidung, Platz für In-
sekten zu schaffen. Mithilfe von Ruth und 
Marcel wurden die Vorschläge der Kinder 
den Möglichkeiten angepasst. Handwerk-
lich geschickt wurden die Abgrenzungen 
für das Blumenbeet im Außenspielbe-
reich befestigt. Fleißig wurden der feste 
Erdboden umgegraben und das Beet mit 
frischer Blumenerde gefüllt. Nach dem 

Einsetzen der Blumenzwiebeln und Säen 
der Samen wurde alles noch ordentlich 
gegossen. Die Kinder hoffen nun, dass 
viele Blumen aufblühen und somit ein 

Insektenparadies entsteht. Auch ein Insek-
tenhotel findet seinen Platz im Wildblu-
menbeet. Die verschiedenen Früh-, Mit-
tel- und Spätblüher sowie Kräuter bieten 

Nahrung für die Insekten durchs Jahr. Die 
Kinder und Pädagogen freuen sich sehr, 
einen kleinen Beitrag zu Erhaltung der Ar-
tenvielfalt geleistet zu haben.   

Fleißig werden die Abgrenzung befestigt und die Erde umgegraben. Geschickt füllen die Kinder Erde in das Beet.

Zum Schluss noch ordentlich gießen 

Erste Blumen werden gepflanzt.

nur aufs Kilometerschrauben, sondern 
auch auf die Technik beim Carven oder 
das Kurzschwingen als Format.

Die zehn Schüler und Schülerinnen in der 
alternativen Gruppe erforschten in der 
Zwischenzeit die Umgebung, machten 
Schneeschuhwanderungen, besuchten ein 
Mineralienmuseum, durften Profis beim 
Skiservice zusehen und helfen und genos-
sen die schöne Winterlandschaft bei dem 
einen oder anderen Spiel zwischendurch.
Abends verbrachten wir die Zeit gemein-
sam im Hotel in der handyfreien Zone. Un-

sere Kids und auch Lehrpersonen hatten 
so Zeit, sich besser kennenzulernen und 
die Lust an Brett- und Kartenspielen wie-
der neu zu entfachen. Wie jedes Jahr hat-
ten alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
die Gelegenheit, einen Workshop mit der 
Pistenrettung und der Alpinpolizei zu be-
suchen, bei welchem wir heuer sogar zu-
fällig einen Einsatzhelikopter des ÖAMTC 
bewundern durften.
Alles in allem war es wieder eine sehr ge-
lungene Sportwoche, die Schülern und 
Schülerinnen sowie Lehrpersonen gut in 
Erinnerung bleiben wird.   

Kinder & SchuleKinder & Schule



Ebersdorf • Hartl • Kaindorf

  Ausgabe 1/2022  Ausgabe 1/2022 5150

18 Uhr gestartet werden. In einer Whats-
App Gruppe werden die dazu benötigten 
Informationen ausgeschrieben. Mitspie-
len kann jeder, der Freude an Fußball hat. 
Pro Person sind einmal jährlich € 10,- als 

Mitgliedsbeitrag zu entrichten. Jeder, der 
Interesse hat, sich anzumelden oder wei-
tere Informationen benötigt, kann sich bei 
Bernhard Lechner unter der Telefonnum-
mer 0664/2106337 melden.    

Fußballspielen in Ebersdorf

Preisschnapsen des USV Raiba Gaugl Hofkirchen

Auch heuer gibt es wieder die Möglich-
keit für alle Fußballbegeisterten, diesen 
Sport auszuüben. Es wird jeden Freitag 
um 19:00 Uhr gespielt. Im Frühjahr könnte 
aufgrund der Dunkelheit auch schon um 

30 Schnapser*innen liefer-
ten sich spannende Duelle, in 
denen der Spaß am Spiel im 
Vordergrund stand. Im „kleinen“ 
Finale konnte sich Christoph 
Zöhrer gegen Helene Grabner 
aus Naintsch durchsetzen. Im 
Kampf um den Sieg gewann Er-
win Wiener aus Naintsch gegen 
Alois Almbauer aus Obersaifen. 
So konnte Obmann Thomas 
Haubenhofer gemeinsam mit 
Organisator Harald Fuchs jedem 
Teilnehmer (Trost-)Preise über-
reichen, wobei die besten acht 
Schnapser*innen Geschenk-
körbe erhielten. An dieser Stelle 

dürfen wir uns recht herzlich bei 
den zahlreichen Sponsor*innen 
und Gönner*innen bedanken. 
Ein herzliches Dankeschön ge-
bührt auch Schiedsrichter Franz 
Grabner für die tadellose Spiel-
leitung.

Endergebnis:
1. Erwin Wiener
2. Alois Almbauer
3. Christoph Zöhrer
4. Helene Grabner
5. Franz Zugschwert
6. Anton Zöhrer
7. Ernst Kopitsch
8. Sabine Fuchs    

Jeden Freitag treffen sich in Ebersdorf fußballbegeisterte Hobbysportler, um diesen 
Sport gemeinsam unter dem Motto "Freude an der Bewegung" auszuüben.  		
VON  BERNHARD LECHNER	

Nach einer coronabedingten zweijährigen Pause fand das Preisschnapsen des USV Raiba 
Gaugl Hofkirchen am 12. März 2022 im Stefaniensaal in St. Stefan statt.  VON HARALD FUCHS	

Die Gewinner der ersten vier Ränge mit Organisator Harald Fuchs und „Glück­

sengerl“ Susanna

Feuerwehr Kain-
dorf bei Unfällen 
gefordert  

Bei vier Verkehrsunfällen im März 
hatten alle Insassen großes Glück 
im Unglück.

Die Serie begann auf der B 54 in Hinter-
büchl, wo ein Kastenwagen mit einem PKW 
kollidierte und niemand verletzt wurde. Viele 
Schutzengel hatten der Lenker und der Bei-
fahrer eines PKW, als sie auf einer Gemein-
destraße in Hofkirchen einen Wasserschacht 
rammten. Ihr Wagen überschlug sich und 
blieb auf dem Dach liegen. Die leichtverletz-
ten Insassen konnten sich selbst aus dem 
Wrack befreien.

Durch ein Missgeschick blieb auf dem Fried-
hofs-Parkplatz ein PKW auf einer Stützmau-
er hängen. Die Freiwilligen der Feuerwehr 
Kaindorf führten die aufwendige und scho-
nende Bergung des nur leicht beschädigten 
Fahrzeuges durch. 

Auf der Pfarrerwaldstraße kam ein PKW auf 
regennasser Fahrbahn ins Schleudern, über-
schlug sich und blieb auf dem Dach liegen. 
Der geschockte Lenker konnte sich selbst 
befreien. Bei allen vier Einsätzen waren die 
Kamerad*innen der Freiwilligen Feuerwehr 
Kaindorf zur Stelle, um rasch professionelle 
Hilfe zu leisten.

Sammler*innen der FF Kaindorf 
wieder unterwegs
Ab Mai sind die Kamerad*innen der FF Kain-
dorf wieder unterwegs, um alle Haushalte 
unseres Löschbereiches im Rahmen der Flo-
rianisammlung zu besuchen. Wir freuen uns 
schon auf viele Gespräche und Begegnun-
gen. Mit dem Geld, das Sie spenden, werden 
Ausrüstungsgegenstände für die FF Kaindorf 
angekauft. Ihre Unterstützung kommt somit 
jenen zugute, die in unserem Löschabschnitt 
Hilfe benötigen.

VON FRANZ RADL	

Pfarrerwaldstraße: Aufstellen des PKW mit Heckseilwinde und Manneskraft

In Hofkirchen rammte ein PKW einen Wasserschacht.

Öleinsätze
Außerdem wurde die Feuerwehr Kaindorf zu 
zwei Öleinsätzen gerufen: Beim ersten Ein-
satz in Kopfing verlor ein PKW sein Motoröl 
auf einer Länge von 200 Metern. Im zweiten 
Fall verlor ein Traktor nach einem techni-
schen Gebrechen rund 85 Liter Hydrauliköl 
auf einer Länge von 600 Meter. Bei beiden 
Einsätzen wurde das Öl von den Feuerwehr-
männern und -frauen mit Bindemittel ge-
bunden und anschließend die Fahrbahn mit 
Zement wieder griffig gemacht. 

Steirischer Frühjahrsputz 2022
Auf dem Bild sehen Sie einige der 16 Kamerad*innen der FF Kaindorf, die auch heuer 
die Frühjahrsputz-Aktion unterstützten.

VereinslebenVereinsleben
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den Kameraden HBI Johannes Kellner, Lukas 
Dornhofer und David Wiener konnten zahl-
reiche Paletten mit Hilfsgütern zur zentralen 
Annahmestelle gebracht werden.

Das Team von Kaindorf hilft und die Feuer-
wehr Kaindorf danken allen Spenderinnen 
und Spendern sowie den Kaindorfer Betrie-
ben Buchhandlung Bücherplatzl, Einkaufs-
markt Rodler, Kaufhaus Karl Scheiblhofer 
und SPAR Monika Peheim, die ebenfalls 
großzügig spendeten. 

Auch Geldspenden wurden auf das Konto 
von Kaindorf hilft einbezahlt. Mit den Spen-
den wurden nach Rücksprache mit den 
Koordinatoren fehlende und dringend benö-
tigte Waren angekauft – vor allem haltbare 
Lebensmittel. Zudem konnte Kaindorf hilft 
bereits jenen Geflüchteten aus der Ukraine 
helfen, die in Kaindorf angekommen sind. 
Ihnen wurden im Bedarfsfall Einkaufsgut-
scheine für Lebensmittel und Hygienepro-
dukte zur Verfügung gestellt. Da immer wie-
der Flüchtlinge in der Ökoregion Kaindorf 
ankommen, wird laufend Unterstützung 
benötigt, bis die Personen in die Grundver-
sorgung aufgenommen werden. Dank der 
Spenden ist es uns möglich, Ukrainer*innen 
in der Ökoregion zu helfen und sie mit dem 
Notwendigsten zu versorgen.   

Von St. Johann aus werden die Hilfstranspor-
te koordiniert an die ukrainischen Grenzen 
gebracht, wo Flüchtlinge versorgt werden. 
Karin Ammerer war mit den Verantwortlichen 
in Kontakt, um sinnvolle und nachhaltige Hilfe 
leisten zu können. „Viele haben uns angeru-
fen, was genau benötigt wird. Es ist unglaub-
lich, wie viele hilfsbereite Menschen die Ak-
tion unterstützt haben!“, freut sich Ammerer. 
Sie dankt vor allem Christina Dunst, die die 
Hilfsaktion in Kaindorf angeregt und tatkräftig 
organisiert und angepackt hat. Unterstützt 
wurden sie dabei von Heike Schnur, Daniela 
Summerer, Anna Dunst, Annika Kohlhauser, 
Ewald Ammerer, Phillip Ammerer, Bernhard 
Gschiel und Franz Buchegger. Gemeinsam 
mit der Freiwilligen Feuerwehr Kaindorf und 

Kaindorf hilft der Ukraine

Anfang März 2022 wurde im Internet und in 
Kooperation mit den Feuerwehren um Sach-
spenden für Ukrainer und Ukrainerinnen 
gebeten. In Kaindorf wurden Karin Ammerer 
und Christina Dunst aktiv und sammelten 
gemeinsam mit der Feuerwehr Spenden in 
der Bücherei und im Rüsthaus. Die Hilfsbe-
reitschaft der Kaindorfer Bevölkerung war 
enorm und so füllten sich die Lager rasch 
mit lang haltbaren Lebensmitteln und Klei-
dung. Den Transport zur Sammelstelle in St. 
Johann in der Haide übernahmen Freiwillige 
der Feuerwehr Kaindorf. Bereits am ersten 
Sammeltag wurden die ersten Lieferungen 
getätigt, auch am zweiten Tag wurde mehr-
mals gefahren, um die gesammelten Hilfs-
güter zuzustellen.

Stellvertretend für alle Geburtstagskinder 
der letzten beiden Jahre gratulieren wir fol-
genden Musikern zum runden Geburtstag:

•	Hermann Summerer gratulieren wir zum 
70. Geburtstag (April 2020).

•	Obmann Johann Fuchs feierte seinen 
	 60. Geburtstag (November 2020).
•	Helmut Rieger wünschen wir zum 
	 80. Geburtstag alles Gute (Oktober 2021).
•	Unserem Ehrenkapellmeister Franz 
	 Summerer gratulieren wir zum 
	 70. Geburtstag (Oktober 2021).

Wir wünschen euch allen nochmals alles Gu-
te und freuen uns auf viele weitere gemein-
same Jahre!    

Festmesse und Jubiläumsfeier 
der Marktmusikkapelle Kaindorf

29. Mai ab 11 Uhr:
Radiofrühschoppen 
in Kaindorf

In diesen beiden Jahren gab es zahlrei-
che runde Geburtstage unserer Mitglieder, 
die wir gerne gefeiert hätten – mit einem 
Ständchen, einer gemütlichen Runde im 
Proberaum oder einer tollen Geburtstags-
feier. Doch leider mussten viele dieser Fei-
erlichkeiten ausfallen. Doch aufgehoben ist 
nicht aufgeschoben: Am 3. April feierten 
wir anlässlich all dieser Geburtstage eine 
Festmesse in der Pfarrkirche Kaindorf. Die 
wunderbare, von Reinhard Summerer kom-
ponierte Messe wurde durch ein tolles Stück 
mit Kinderchor sowie ein Gesangsstück mit 
Solistin Monika Gaugl abgerundet. Anschlie-
ßend ließen wir unsere Jubilare im Stefani-
ensaal in Hofkirchen mit einem köstlichen 
Essen und gemütlichen Stunden hochleben.

Ein besonderes Highlight erwartet Besuche-
rinnen und Besucher am 29. Mai ab 11 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Kaindorf: Der ORF 
kommt nach Kaindorf und überträgt den 
sonntäglichen Radiofrühschoppen aus unse-
rer Gemeinde! 

Natürlich ist dabei auch die Marktmusikka-
pelle Kaindorf zu hören. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Schon seit über zwei Jahren begleitet uns die Pandemie und schränkt das Alltags-, aber auch 
das Vereinsleben ein.   VON LISA FUCHS	

Der Krieg in der Ukraine fordert unzählige Opfer. Tausende Menschen, vor 
allem Frauen und Kinder verlassen ihre Heimat und flüchten in sichere 
Länder. Auch Kaindorfer*innen helfen mit Geld- und Sachspenden sowie 
persönlichem Einsatz.  VON KARIN AMMERER

Aufgehoben ist nicht aufgeschoben – wir gratulieren nachträglich zu den runden Geburtstagen.
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Für Spenden danken wir:
Ehrenreich Franz, Fuchs Maria, 
Glatz Michaela, Groß Otmar und Edith, 
Haindl Rainer, Haubenhofer Bernhard 
und Elisabeth, Heil Anni, Heissenberger 
Maria, Herbsthofer Marlies, Hildebrand 
Daniel und Elisabeth, Höfler Rudolf, 
Kaspret Anna, Loidl Friedrich und Maria, 
Loidl Peter und Andrea, Loidl Versiche-
rungsmakler GmbH, Maierhofer Alois, 
Mag. Narnhofer Katja und Peter, 
Nöhrer Silke, Peheim Andreas, Peheim 
Christine, Peinsipp Erich und Ida, 
Schaller Sarah, Schirnhofer Karin, 
Summerer Eva Maria, Taucher Johann, 
Theiler Rosa, Uitz Franz und Margarethe

VereinslebenVereinsleben
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Kinderfasching 
in St. Stefan

Bahnverbindung in der Oststeiermark – 
67 Gemeinden ziehen an einem Strang“ 

Äußerst kurzfristig entschied sich der USV 
Raiba Gaugl Hofkirchen, erstmals einen Fa-
schingsnachmittag für unsere kleinen und 
großen Faschingsnarren im Stefaniensaal in St. 
Stefan zu organisieren. Obwohl coronabeding-
te Zugangsbestimmungen strikt eingehal-
ten werden mussten, fand die Veranstaltung 
immensen Zuspruch, sodass Besucher aus 
Nah und Fern begrüßt werden konnten. Als 
Animateurin zeichnete sich Dagmar Zwickl 
verantwortlich. Herzlichen Dank an dieser 

VON HARALD FUCHS	

Stelle für die vielen lustigen Spiele und die 
tolle Unterhaltung. Danke auch an Alexander 
Fuchs für die musikalische Umrahmung des 

Faschingsnachmittags. Auf Grund des regen 
Zuspruchs wird dies sicherlich nicht der letzte 
Kinderfasching in St. Stefan gewesen sein!   

Die VBV ist Österreichs führende Vorsorgekasse und seit 2002 Vordenkerin für nachhaltige Veranlagung.
Rund jedes dri�e Unternehmen und jeder dri�e Selbständige vertraut der VBV bei der Abfertigung NEU.
Bieten auch Sie Ihren Mitarbeitenden mehr und wechseln Sie jetzt kostenlos zur VBV! 

Erfahren Sie mehr unter www.vorsorgekasse.at oder kontaktieren Sie uns unter +43 1 217 01-8127.

Jetzt zur VBV wechseln!

Ihre Vorsorge im grünen Bereich.

Vorsorgekasse
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Die Oststeiermark positioniert sich – entsprechend den Strategien 
des Landes Steiermark – als Region zum Leben, Wirtschaften und Ge-
nießen. Die Regionalversammlung bekennt sich einstimmig mit der 
#mission2030, dem Regionalen Entwicklungsleitbild der Region, zu 
den nachhaltigen Mobilitätszielen. Dazu gehören in unseren Bezir-
ken Hartberg-Fürstenfeld und Weiz Angebote für eine sanfte Alltags 
Mobilität für Einheimische, Pendler*innen und unsere touristischen 
Gäste. Zur fokussierten Weiterentwicklung der Wirtschafts- und Tou-
rismusregion Oststeiermark ist zukünftig die Erschließung mit einer 
zeitgemäßen, attraktiven und wettbewerbsfähigen Bahnverbin-
dung unbedingt erforderlich. Dies ist auch ein ökologisch sinnvoller 
Baustein, um einen Beitrag zu leisten, damit wir die Klimaschutzziele 
erreichen können. 

1 Region – 1 gemeinsames Ziel 
Nun zieht die gesamte Region Oststeiermark an einem Strang und 
bekennt sich zur Aufrechterhaltung eines zukunftsorientierten Regio-
nalbahnverkehrsnetzes. Zielsetzung ist, dass die Region ein zukunfts-
orientiertes Regionalbahnverkehrsnetz erhält, von dessen Ausbau 
schlussendlich Wirtschaft, Tourismuswirtschaft, Lebensqualität und 
Umwelt profitieren, wobei der ökologische Aspekt vor dem Hinter-
grund einzuhaltender Klimaziele in Zukunft eine ganz besondere 
und zwingende Gewichtung erhalten wird. Alle 67 Gemeinden der 

Oststeiermark haben dieses Anliegen in den Gemeinderäten be-
schlossen. Diese Einstimmigkeit ist die Basis und unterstützt uns in 
der Regionalversammlung mit unseren Forderungen an den Bund, 
an das Land Steiermark und die ÖBB heranzutreten. 

Fakten 
Rund 33.000 Menschen nehmen täglich die Pendelstrecke Graz – 
Fürstenfeld – Wien auf sich. Hochgerechnet sind das rund 65.500 
Fahrten pro Tag. Insbesondere die Städte Hartberg und Fürstenfeld 
mit ihren Wirtschaftsräumen sind bahntechnisch hinsichtlich Verbin-
dungen nach Graz derzeit äußerst schlecht angebunden (sehr lange 
und unattraktive Fahrzeiten). Dies stellt mittlerweile ein großes Ent-
wicklungshemmnis für die gesamte Region dar. 

Da sich das Mobilitätsverhalten grundlegend ändert, wird es mit der 
bestehenden Bahnverbindung in den genannten Wirtschaftsräu-
men äußerst schwer möglich sein, die Abwanderung von unzähligen 
Bewohner*innen, die derzeit zum Arbeitsplatz pendeln, zu verhin-
dern sowie Wirtschaftsbetriebe in unserer Region anzusiedeln oder 
zumindest bestehende zu halten. Ohne einen funktionierenden 
öffentlichen Verkehr ist es zukünftig auch nicht möglich, die Qualität, 
die im Bereich „Sanfter Tourismus und Thermen-Tourismus“ aufge-
baut wurde, zu halten. 

Alle 67 Gemeinden der Oststeiermark ziehen an einem Strang und haben in ihren Gemeinderäten einen 
Beschluss zur Aufrechterhaltung und Attraktivierung der Thermenbahn über das Jahr 2025 für den Personen- 
und Güterverkehr gefasst.  VON DER REGIONALENTWICKLUNG OSTSTEIERMARK
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GOFAIR feiert 10-Jahre-Jubiläum

MM Kanal-Rohr-Sanierung – Trinkwasser 
mit UV-Licht desinfizieren

Den nachhaltigen Weg in der Kaffee-
branche zu gehen, war nicht immer 
einfach, aber die zwei Firmengrün-
der und ihr Team halten nach wie vor 
an der GOFAIR-Philosophie fest und 
freuen sich, dass mittlerweile einige 
Betriebe mit der Kaffee-Versorgung 
durch sie den klimaneutralen Weg 
beschreiten.  

Ihren jüngsten Besuch im Bezirk Hartberg-Fürstenfeld nutzte Landes-
rätin Barbara Eibinger-Miedl auch zu einem Betriebsbesuch bei der 
Firma MM Kanal-Rohr-Sanierung im Gewerbepark Hartl. Begleitet 
wurde die steirische Wirtschafts- und Innovationslandesrätin von 
LAbg. Hubert Lang und Bgm. Hermann Grassl. 

Patentierte Weltneuheit
Die Firma MM Kanal-Rohr-Sanierung, die 2003 von Manfred Mock 
gegründet wurde und seit 2004 ihren Hauptsitz in Hartl hat, beschäf-
tigt sich mit der Sanierung von Abwasser- und Trinkwasseranlagen. 
Das Angebot umfasst die unterschiedlichsten Verfahren zur Reini-
gung, Zustandserfassung, Sanierung und grabenlosen Erneuerungen 
von Rohrleitungen bis hin zu Instandsetzungsarbeiten von Trinkwas-
serbauwerken und abwasserberührten Bauteilen. Zum Einsatz kom-
men ausschließlich modernste Technologien, zurzeit werden rund 
50 Mitarbeiter beschäftigt, die jahrelange Erfahrung im Bereich der 
Sanierung haben und aufgrund ihrer Ausbildung hochspezialisiert 
sind. Jüngstes Projekt ist das System „Light-Erasure-Spraying-System“, 
kurz L.E.S.S., eine patentierte Weltneuheit, die für Trinkwasserhygi-

Vor genau 10 Jahren am 	
14. Oktober 2011 wurde die 
Firma GOFAIR von Christoph 
Gerhold & Rainer Dunst 
gegründet. 

VON JOHANNA DUNST

LR Barbara Eibinger-Miedl besuchte besonders inno­
vatives Unternehmen im Gewerbepark Hartl.

VON HERMANN GRASSL
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Bad Radkersburg

Schule für Gesundheits- und Krankenpflege 
des Landes Steiermark
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Ausbildungen 2022
AUSBILDUNG START DER AUSBILDUNG DAUER

Verkürzte Ausbildung für 
PA zur DGKP Montag, 03. 10. 2022 Vollzeit, 2 Jahre

Pflegefachassistenz 
(für Pflegeassistenz) Montag, 03. 10. 2022 Vollzeit, 1 Jahr

Pflegefachassistenz Montag, 03. 10. 2022 Vollzeit, 2 Jahre

Pflegeassistenz Montag, 03. 10. 2022 Vollzeit, 1 Jahr

Pflegeassistenz
mit Option zur Pflegefachassistenz 
am Standort FS Hartberg-St. Martin

Montag, 03. 10. 2022 Vollzeit 1 Jahr / 
Vollzeit 2 Jahre

Fachschule & Pflegeassistenz 
für Jugendliche nach der 8. Schulstufe 
an der HLW/FSB Mureck

Montag, 12. 09. 2022 3,5 Jahre

Weiterbildung Praxisanleitung 
gemäß § 64 GuKG

Dienstag, 01. 03. 2022 bis 
Montag, 21. 11. 2022 160 Stunden

Interessentinnen und Interessenten können ihre 
Bewerbungen ab sofort abgeben.
Weitere Infos unter www.gesundheitsausbildungen.at 
und www.fachschulen.steiermark.at

ene ohne Chlor steht. Dafür wurde ein Gerät entwickelt, das durch 
den Einsatz von UV-Licht und Desinfektionsmitteln Keime und Viren 
sicher abtöten kann. 

Michaela und Manfred Mock führten LR Barbara Eibinger-Miedl, LAbg. Hubert Lang 

und Bgm. Hermann Grassl durch das Unternehmen.

WirtschaftWirtschaft
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Neues Lokal im Gewerbepark Hartl eröffnet
Nach langem Warten und viel Arbeit war es am 21.2.2022 endlich soweit und Florian Polzhofers 
„FLO’s“ öffnete seine Pforten!	 VON HERMANN GRASSL

Köstliche Speisen erwarten die Gäste im neuen Lokal.

Das Team von Florian Polzhofer freut sich auf Ihren Besuch.

„FLO’s“ ist der ideale Ort, um im Kollegen- 
und Freundeskreis oder mit der Familie bei 
gutem Essen und Trinken Zeit zu verbringen. 
Florian Polzhofer legt mit seinem Team Wert 
auf biologische, saisonale und hauptsächlich 
regionale Zutaten.

Öffnungszeiten Montag – Freitag:

08:00 – 11:00 Uhr 	  Snacks & Kaffee
11:00 – 19:00 Uhr 	  Warme Küche
19:00 – 00:00 Uhr 	  Drinks & Snacks

Bauernbund Kopfing-Kaindorf, Ortsbäuerin Karin Haubenhofer
E-Mail: j.haubenhofer@aon.at, Tel.: 0664/2600748

Neben der bewährten und beliebten 
Hausmannskost verwöhnt der Küchenchef 
auch mit kulinarischen Köstlichkeiten aus 
der internationalen Küche. Für Genießer 
fleischloser Speisen werden selbstver-
ständlich auch schmackhafte und kreative 

So wird die thermisch-energetische Sanierung 
von Gebäuden und der Ersatz von fossilen Hei-
zungssystemen für Private steuerlich gefördert
Die Steuerreform bringt die Möglichkeit, ab 2022 mit neuen Sonder-
ausgaben das zu versteuernde Einkommen zu reduzieren. Bei Sonder-
ausgaben handelt es sich grundsätzlich um Aufwendungen, die der 
privaten Lebensführung zuzuordnen sind. Neu ist nun, dass Ausgaben 
für die thermisch-energetische Sanierung von Gebäuden oder den 
Ersatz eines fossilen Heizungssystems durch ein klimafreundliches 
Heizungssystem als Sonderausgaben berücksichtigt werden können. 
Folgende Voraussetzungen müssen vorliegen:

•	 Für die Ausgaben wurde eine Förderung des Bundes gemäß 3. 
Abschnitt des Umweltförderungsgesetzes ausbezahlt.

•	 Die erforderlichen Förderdaten werden übermittelt und automatisch 
von der Abgabenbehörde im Rahmen der Veranlagung berücksichtigt.

•	 Im Falle einer thermisch-energetischen Sanierung müssen die getä-
tigten Ausgaben (nach Abzug sämtlicher Förderungen) einen Betrag 
von € 4.000 übersteigen, beim Austausch eines fossilen Heizungssys-
tems € 2.000. 

Im Jahr der Auszahlung der Förderung und in den folgenden vier 
Jahren werden (ohne Antrag) im Falle einer thermisch-energetischen 
Sanierung € 800, beim Austausch eines fossilen Heizungssystems € 
400 pauschal berücksichtigt. Insgesamt werden damit über fünf Jahre 
verteilt € 4.000 bzw. € 2.000 als Sonderausgaben berücksichtigt.
Weitere begünstigte Maßnahmen innerhalb des fünfjährigen Berück-
sichtigungszeitraums führen nicht zu einem weiteren Pauschalabzug 
in diesem Zeitraum, sondern zu einer Verlängerung des Berücksichti-
gungszeitraums auf zehn Jahre.

Die neue Regelung gilt erstmals für das Veranlagungsjahr 2022, sofern 
die beantragten Förderungen in der zweiten Jahreshälfte 2022 (nach 
dem 30.6.2022) ausbezahlt werden und das zugrundeliegende Förder-
ansuchen nach dem 31.3.2022 eingebracht wurde.

 

Baumschulgasse 5
8230 Hartberg
T: 03332/62515
office@signum.co.at  

Steuer-Tipp

©
 sk

_d
es

ig
n 

- F
ot

ol
ia

.co
m

Bäuerinnen-Rezeptecke
Mohn-Topfen-Himbeerschnitten

Mohnboden:
4	 Eier
250 g	 Zucker
1/8 l	 Wasser
1/8 l	 Öl
100 g	 Mohn gemahlen
200 g	 glattes Mehl
½ Pkg.	 Backpulver

Topfencreme:
500 g	 Topfen
100 g	 Staubzucker
Saft einer ½ Zitrone
1 Pkg. 	 Vanillezucker
250 ml	 Schlagobers
5 Blatt	 Gelatine

Himbeerschicht:
500 g	 Himbeeren 
100 g	 Staubzucker
5 Blatt	 Gelatine

Zubereitung Mohnboden:
Eier mit Zucker aufschlagen, Wasser 
und Öl beigeben, Mohn dazu und 
zum Schluss das mit Backpulver 
vermischte Mehl unterheben.
Die Masse auf ein befettetes Blech 
geben und bei 200 Grad Ober- und 
Unterhitze ca. 15 Minuten backen. 
Danach erkalten lassen.

Zubereitung Topfencreme:
Topfen mit Staubzucker, Zitrone und 
Vanillezucker gut verrühren. Schlag-
obers steif schlagen und zur Top-
fenmasse geben. Gelatineblätter in 
kaltes Wasser einlegen und aufquel-
len lassen, auflösen und zur Creme 
geben. Danach auf den erkalteten 
Mohnboden streichen.

Zubereitung Himbeerschicht:
Gefrorene Himbeeren auftauen, 
pürieren, alles erwärmen und mit 
Staubzucker süßen. Gelatineblätter 
in kaltes Wasser legen, aufquellen 
lassen und danach in die noch heiße, 
aber nicht kochende Himbeersauce 
geben. Diese Himbeermasse vor-
sichtig über die Topfencreme geben. 
Zum Abschluss den Kuchen für ca. 3 
Stunden in den Kühlschrank stellen.

Viel Freude beim Backen und gutes 
Gelingen wünscht euch Sylvia Holzer

Sylvia Holzer

vegetarische Gerichte angeboten. Für alle, 
die es eilig haben oder abends keine Lust 
haben zu kochen, können auch Speisen 
mit nach Hause genommen werden.  Zu 
finden ist das neue Lokal am Frutura-Ge-
lände, direkt hinter der Eisoase im Hartler 
Gewerbepark.

Alle Gäste sind herzlich willkommen! 
Florian Polzhofer & sein Team freuen sich auf 
Ihren Besuch.   

Wirtschaft
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reichen, die einen Umzug aufs Land planen, 
und diese zu motivieren, ihren Lebensmit-
telpunkt in die Oststeiermark zu verlegen 
– ganz nach dem Motto: „Weil es sich hier 
einfach gut leben lässt!“ Die Positionierung 
der Angebote und Anzeigen findet sowohl 
auf oststeiermark.at/immobilien als auch 
direkt auf willhaben.at statt.

 

Viele Vorteile, wenig Kosten 
Für die oststeirischen Gemeinden entsteht 
durch die Zusammenarbeit mit „willhaben“ 
ein großer Mehrwert. Ein individueller 
Zugang zur „Oststeiermark-Willhaben-Platt-
form“ zur Eingabe und Aktualisierung der 
Angebote, dauerhaft inkludierte Willhaben-
Anzeigen und die laufende Bewerbung der 
Gemeinde durch die Region Oststeiermark 
sind nur einige Vorteile, die die Kooperation 
mit sich bringen.    

Oststeiermark fixiert einzigartige Kooperation mit „Willhaben“

Um die notwendige Infrastruktur in den vie-
len kleinen Gemeinden zu erhalten, braucht 
es jedoch gleichbleibende oder wachsen-
de Bevölkerungszahlen in ALLEN Gemein-
den, die nur durch ein gezieltes Leerstands-, 
Gewerbe- und Immobilienmanagement 
erreicht werden können. Und genau hier 
setzen wir von der Regionalentwicklung 
Oststeiermark an!

Großer Mehrwert für die  oststei­
rische Bevölkerung 
Im Rahmen des Projektes „Lebensregion 
Oststeiermark“ erhalten 59 oststeirische 
Gemeinden einen exklusiven Zugang zur 
größten digitalen Immobilienplattform 
Österreichs, um freie Grundstücke, Häuser, 
Wohnungen oder Gewerbeflächen zu 
präsentieren und zu bewerben. Ziel des 
Projektes ist es, genau jene Menschen zu er-

Die Bevölkerungszahlen in der Oststeiermark entwickeln sich insgesamt sehr positiv. Wir sehen aber den Trend, 
dass die Zahlen in den peripher gelegenen Gemeinden rückläufig sind. VON DER REGIONALENTWICKLUNG OSTSTEIERMARK

Falls auch Sie freie Objekte wie Woh-
nungen, Häuser, Leerstände, Bau- oder 
Gewerbeflächen haben, melden Sie sich 
bitte bei Ihrer Gemeinde. 

Sie haben die Möglichkeit, diese Objekte 
ganzjährig kostenlos auf „Willhaben“ ös-
terreichweit zu positionieren!

Rückfragen:
Regionalentwicklung Oststeiermark
Claudia Faustmann-Kerschbaumer, MA 
(Projektleiterin)
Gleisdorferstraße 43
8160 Weiz
0664/784 00 88
faustmann@oststeiermark.at

NACHHALTIG INVESTIEREN 
GEMEINSAM  
MEHR ERREICHEN

Ihre Bankstelle in Kaindorf

MIT RAIFFEISEN NACHHALTIGKEITSFONDS

Wenn Sie bis 30.06.2022 in Ihrer Raiffeisenbank 
einen Fondssparer abschließen, erhalten Sie 33 € 
Nachhaltigkeitsbonus 1,2. Wir macht’s möglich!

1 Pro Kunde kann der Bonus nur 
einmal in Anspruch genommen werden. 

2 Einbuchung des Bonus in Form von Raiffeisen-
fondsanteilen des regelmäßig monatlich besparten 

Raiffeisenfonds. Angebot gültig bis 30. 06. 2022. 
Werbung der Raiffeisenbank Oststeiermark Nord 

eGen: Das Risiko-Ertrags-Profil von Fonds 
ist nicht mit einem klassischen Sparbuch 

vergleichbar. Veranlagungen in Fonds sind mit 
höheren Risiken verbunden, bis hin zu Kapital-
verlusten. Nähere Informationen erhalten Sie bei 
Ihrer Raiffeisenbank. Erstellt von: Raiffeisenbank 

Oststeiermark Nord, Raiffeisenplatz 200, 8225 
Pöllau Stand: April 2022.

33 €
NACHHALTIG-

KEITSBONUS1,2

Klimaneutraler Maler  www.herbsthofer.com  
8224 Kaindorf 120, T: 03334 2293

Wir lassen Ihre  
Wände wieder atmen!

Profi-Farben  
im Online-ShopBil
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„Lange Nacht der Karriere 
in der Oststeiermark“
Wann: 19. Mai 2022 von 17:00 – 21:00 Uhr 
Wo: in zahlreichen oststeirischen Betrieben 
www.oststeiermark.at/langenacht 

VON DER REGIONALENTWICKLUNG OSTSTEIERMARK

„In der Nacht kann man vom Traumjob träumen oder ihn bei der 
„Langen Nacht der Karriere“ in der Oststeiermark entdecken!“. Die 
„Lange Nacht der Karriere“ zeigt berufliche Perspektiven und offene 
Stellen in der Region auf, vernetzt oststeirische Unternehmen und 
potenzielle Bewerber*innen und bietet der Bevölkerung einen Ein-
blick in die oststeirischen Vorzeigebetriebe. Sie wohnen in der Ost-
steiermark? Dann blicken Sie hinter die Kulissen der hervorragenden 
Unternehmen in Ihrer Region. Sie sind Absolvent*in einer Fachhoch-
schule oder Universität? Die Oststeiermark bietet hervorragende Kar-
rierechancen! Lernen Sie diese kennen. Sie machen gerade Ihre Ma-
tura? Dann nichts wie auf zur „Langen Nacht der Karriere“ und starten 
Sie beruflich durch! Eine spannende Ausbildung oder Lehrstelle ist 
gesucht? Alle Betriebe der „Langen Nacht der Karriere“ informieren 
Sie darüber oder haben gleich die passende Ausbildung parat. Auf 

der Suche nach einem Praktikumsplatz oder einer spannenden Dip-
lomarbeit? Viele Betriebe suchen genau das! Auf zur „Langen Nacht 
der Karriere“!    

Ausgerechnet Franziska, die 
Tochter, mit der er sich über-
worfen hat, soll für ihn sorgen. 
Ihr Lebenstraum ist gescheitert 
– genau wie Heinrich das stets 
prophezeit hatte. Doch auch 
sein Konzept ging nicht auf. Er, 

der stets alles kontrollieren woll-
te, muss das Loslassen lernen. 
Die ungewohnte Nähe schürt 
die nie gelösten Konflikte von 
Neuem. zugleich erwachen Er-
innerungen an die hellen Tage. 
Wie damit leben, dass all das 
unwiederbringlich vorbei ist?

Kürzlich erschien der neue Krimi von 

Autor Franz Preitler:

„Mord in der Waldheimat“.
Der 24. Juni 1904 war ein 
schwarzer Tag für die Steiermark. 
Während unten im Tal ein rang-
hoher Offizier sein glanzvolles 
Leben freiwillig von sich warf, 
vernichtete in einsamer Berges-
höhe die Mordaxt das glückliche 
Leben eines einfachen Hütten-
wirtes. Rasch werden mehrere 
Verdächtige gefunden, doch an 
Beweisen mangelt es. Ein aus 
Graz angeforderter Gendarm 

der beschaulichen Uckermark 
entdeckt. 

Kopfüber steckt der Tote in der 
Erde, nur die Beine ragen heraus. 
Die Mordverdächtigen sind alle-
samt in zwei verfeindeten Bestat-
ter-Familien zu finden. 
Da gibt es einen dubiosen Ge-
schäftsführer, eine spröde Buch-
halterin, eine sensible Trauerred-
nerin, einen Satanisten sowie 
einen kultivierten Steinmetz. Mit 
Letzterem teilt Angela nicht nur 
ihre Liebe zu Shakespeare, der 
ältere Herr sieht auch noch aus 
wie ein ehemaliger französischer 
Filmstar. Wird Angela dem rauen 
Charme dieses Mannes verfallen? 
Und was sagt ihr Gatte Achim 
dazu? Der zweite Fall der Meister-
detektivin Miss Merkel stellt die 
Ex-Bundeskanzlerin auch privat 
vor knifflige Probleme.

Für diesen Sommer
Gisa Klönne

Einst schien das Glück der Familie 
Roth so selbstverständlich wie 
der Flug der Leuchtkäfer in den 
Sommernächten im Garten. Jetzt 
ist Vater Heinrich alt und allein. 

versucht scharfsinnig Licht ins 
Dunkel zu bringen. Er wirft ei-
nen Blick hinter die idyllische 
Fassade von Roseggers Wald-
heimat und entdeckt, dass fast 
jeder - sogar der Heimatdichter 
selbst - etwas zu verbergen hat. 
Der Protagonist des Romans - 
Peter Bergner auch „Almpeter 
genannt“, war Hüttenwirt auf 
der Pretulalpe, ein Mürzzuschla-
ger Schipionier, ein Freund Peter 
Roseggers und in seinen jungen 
Jahren Bademeister in Wörisho-
fen bei Sebastian Kneipp.

Ein lesenswerter Krimi mit Hei-
matbezug empfohlen von Peter 
Knoll, Künstler und Kneipper, 
Atelier Knoll, Kneipp Aktiv Park 
Mittleres Feistritztal
www.kneipp-aktiv-park.at
www.anne-peter-knoll.com   

Neu in der Bücherei Kaindorf

Eierkratz-Komplott
Thomas Stipsits

Das Eierkratzen ist ein altes 
Stinatzer Kunsthandwerk, das in 
der Osterzeit nur mehr von ganz 
wenigen Frauen ausgeübt wird. 

Gruppeninspektor Sifkovits wur-
de von seiner Mutter Baba ver-
pflichtet, mit ihr Eier-Nachschub 
zu holen. Unterwegs erreicht ihn 
die Nachricht, dass eine Leiche 
aufgefunden wurde – erstochen 
mit einem Eierkratzmesser.

Der "burgenländische Columbo" 
steht vor dem kniffligsten Fall sei-
ner Karriere – kann ihm die restli-
che Besetzung der "Kopftuchma-
fia", die Resetarits Hilda und die 
dicke Grandits Resl, dabei helfen, 
den Mörder zu überführen?

Miss Merkel. Mord auf 
dem Friedhof
David Safier

Der Gärtner ist nicht immer der 
Mörder, manchmal ist er auch die 
Leiche. Das wird Rentnerin An-
gela spätestens klar, als ihr Mops 
die Leiche des Gärtners auf dem 
Klein-Freudenstädter Friedhof in 

Aktuell wie gewohnt präsentiert sich der Bestand der Öffentlichen Bücherei Kaindorf. 
Hier finden Sie einige unserer neu angekauften Bücher: VON KARIN AMMERER

Unsere Öffnungszeiten: 	
Mittwoch 16-19 Uhr
Samstag 9-11 Uhr
Sonntag 9:30-11:30 Uhr
Ausgenommen Feiertage

Raus aus 
der Miete
& Rein ins 
Eigenheim

www.TC-Haus-Oberwart.at | Tel.: 03352 930 81

Das Ziegel-Massivhaus mit den
3 Hausbau-Schutzbriefen

für sicheres Bauen
vor, während und nach dem Bau. 

Town & Country Haus Oberwart
Mag. Kurt Medlitsch

Wienerstraße 1, 7400 Oberwart
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Öko Mobil bringt Neuheit: E-Tuk Tuk mit Photovoltaik
Öko Mobil betreibt mit wissenschaftlicher Unter­
stützung seit über einem Jahr das Versuchs-Projekt 
„Energie-autarkes E-Lastenfahrrad“. VON FRITZ PREM

Die große technische Herausforderung war, ein Elektro-Lastenfahrrad 
mit einem auf das Fahrzeug abgestimmten Photovoltaik-Paneel aus 
zu statten, damit es möglichst ohne 220 Volt Steckdose auskommt. 
Ein energieautarkes Fahrzeug!

Die Lösung des Problems sieht so aus, dass dieses System nur bei 
einem Fahrzeug funktioniert, das vom Eigengewicht her sehr leicht 
ist, eine relativ geringe Antriebsleistung benötigt und trotzdem eine 
einigermaßen gute Zuladung für einen Gütertransport ermöglicht – 
also ideale Voraussetzungen für das Cargo 500.

Ist das Fahrzeug zu schwer oder benötigt es eine zu große Antriebs-
leistung, dann müsste für eine sinnvolle Stromversorgung ein über-
großes Paneel montiert werden, dass von den Ausmaßen auf dem 
Fahrzeug nicht Platz hätte.

Sägewerk Posch und  
Weitzer Parkett in 
 strategischer Partnerschaft
Die Familienbetriebe  Weitzer  Parkett, Weiz und Posch Holz,  Kaindorf gründen 
eine neue operativ tätige Firma mit dem Namen  Weitzer Posch GmbH. 
Die Weitzer Posch GmbH pachtet das Sägewerk der Familie Posch und wird 
am Standort in Kaindorf ca. 50.000 fm Rundholz verarbeiten.

Das Sägewerk wird ca. 50% des er-
zeugten Schnittholzes an die Weitzer 
Gruppe liefern, die damit den Groß-
teil des Mittellagenbedarfes decken 
kann.
Der andere Teil des erzeugten 
Schnittholzes wird wie bisher an die 
Holzweiterverarbeitende Industrie, 
den Holzhandel und an regionale 
Baufirmen verkauft.
Weitzer Posch kauft und verarbeitet 
weiterhin Fichte, Tanne und Kiefer. 
Neu ist nun in diesem Jahr der Ein-
kauf von Eichenrundholz für andere 
Weitzer Standorte.

Es ist geplant, den Standort in 
Kaindorf gemeinsam weiter auszu-
bauen um mittelfristig den gesam-
ten Schnittholzbedarf der Weitzer 
 Gruppe abdecken zu können. 
Um dieses Wachstum realisieren zu 
können, werden laufend engagierte 

neue Mitarbeiter:innen gesucht. 
Wir bieten attraktive und zukunfts-
sichere Arbeitsplätze in der Region 
für alle, die gerne mit dem nachhalti-
gen und ökologischen Rohstoff Holz 
arbeiten möchten.
Durch die Neuausrichtung des 
Produktsortiments wird in Zukunft 
anstelle von Latten, Brettern und 
Staffeln für den Zimmerei- und 
Privatbedarf die Produktion auf 
Mittellagen lamellen für die Parkett-
erzeugung umgestellt.
Für die Leitung des Rundholz-
einkaufes ist Georg Posch 
 verantwortlich, für die Leitung der 
Produktion und des Verkaufs bleibt 
Daniel Posch verantwortlich.

Das Weitzer Posch Sägewerk bleibt 
somit auch in Zukunft ein verläss-
licher Partner für die regionalen 
Rundholzlieferanten.

Wir stellen ein:

n  Maschinen- 
bediener  (w/m/d)

n Baggerfahrer (w/m/d)

n Staplerfahrer (w/m/d)

n Helfer (w/m/d)

n  Rundholz-
übernehmer (w/m/d)

Alle Infos unter:

weitzer-parkett.com/ 
karriere

Hier am Standort in Kaindorf werden neue Mitarbeiter:innen gesucht.

Das Cargo 500 mit dem Photovoltaik-Bausatz bringt eine Ladeleistung, 
die im Durchschnitt etwa 15 Kilometer Fahrleistung pro Tag ermög-
licht, ohne das Ladegerät an eine Netz-Stromsteckdose an zu stecken. 

Das Photovoltaik-Paneel ist auf der Ladefläche montiert und ermög-
licht somit ein problemloses Aufkippen der Ladefläche bei montier-
ter Photovoltaik.

Ideal ist diese Kombination von E-Lastenfahrrad und Photovoltaik 
überall dort, wo viel im Freigelände gefahren und gearbeitet wird. 
Sinnvoll ist dies besonders in der Parkraumpflege, im kommunalen 
Bereich, im landwirtschaftlichen Einsatz, im Trekking-Bereich ohne 
Auflademöglichkeit über einen Netzstecker, im Freizeitbereich und 
vielen weiteren Einsatzmöglichkeiten.

Zu beziehen ist dieser Bausatz über www.oeko-mobil.at.    

A-8224 Kaindorf 300
Tel: +43 (0)3334-2331
MO bis FR von 7:30-18:00
SA 8:00-17:00 Uhr
www.baumschule-loidl.at

-15% 
auf alle winter-
harten Pflanzen!

MAI AKTIONSWOCHE
2. bis 7. Mai

WirtschaftWirtschaft
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Hochzeiten in der Ökoregion

Mag. Kerstin Schieder &  
Gregor Prinz			    
Oktober 2021, Hartl 21

Christa Kleinhappl &  
Werner Cividino 
Februar 2022, Untertiefenbach 61/2

Stefanie Buchegger &  
Michael Holzer			   
Februar 2022, Hartl 77

Anna & Johann Gratzer	
Jänner 2022
Obertiefenbach 24

Goldene HochzeitJannik Beranek  * November 2021
Sabrina & Patrik Beranek
Untertiefenbach 87

Magdalena Heiling  * Feber 2022
Bettina Schirnhofer & Gerald Heiling
Hartl 67/1

Geburten in der Ökoregion

Laurenz Pöttler  * September 2021
Eva Pöttler & David Schöllauf-Hödl
Ebersdorf 321/2

Jason Seidl  * November 2021
Karina Stampl & Mario Seidl
Obertiefenbach 193

Valentina Holzer  * Feber 2022
Tanja Holzer & Robert Rosenberger
Neusiedl 48

Jakob Postl  * Dezember 2021 
Anja & Thomas Postl
Nörning 83

Lena Notter  * Oktober 2021
Bettina Notter& Wolfgang Almer
Kaindorf 404

Valentina Vidmar  * September 2021
Bettina & Marco Vidmar
Ebersdorfberg 331

Luca Andreas Retter  * Jänner 2022
Melanie Heissenberger & Dominik Retter
Dienersdorf 255

Hailey Bruckbauer  * Dezember 2021
Sissy Bruckbauer & Michael Kirschner
Obertiefenbach 81/4

Dorian Jeremic  * März 2022
Tamara Jeremic & Stefan Pußwald
Auffen 197

Connor Matheo Windisch 	
Jänner 2022, Beatrice Windisch & 
David Fuchs, Wagenbach-Eichberg 43

Ohne Foto:

Johann & Rosa Untersweg		   
Jänner 2022, Linzbüchl 8

Ernestine & Johann Lang		   
Ebersdorf 136

Anna & Josef Goger 
Ebersdorf 9	

Jubeltage & FesteJubeltage & Feste
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Gerhard Niehsner
80, Untertiefenbach 19

Berta Peinsipp
80, Großhart 26

Veranstaltungen in der Ökoregion
Aufgrund der Covid-19-Maßnahmen gelten alle Termine nur mit Vorbehalt!

Mai 2022
4. Mai Florianibeten zur Kirche St. Stefan

5. Mai
19:00 Uhr

Vorspielabend der Musikschule im Kulturhaus 
Kaindorf

6. Mai
19:30 Uhr

Theater "Der Prämienstier" des Kirchenchores 
Kaindorf im Kulturhaus Kaindorf

7. Mai Florianimesse in Kaindorf

7. Mai Florianikirtag in Auffen

7. Mai 
12:45 Uhr

Fußwallfahrt von der Engelskapelle Hartl nach 
Auffen

8. Mai
17:00 Uhr

Theater "Der Prämienstier" des Kirchenchores 
Kaindorf im Kulturhaus Kaindorf

13. Mai
16:00 Uhr

Praxis-Workshop „Klimafitter Wald – unsere grü-
ne Lunge mit Zukunft!“  Treffpunkt Kaindorf 77

14. Mai Erstkommunion VS Hofkirchen in der Pfarrkirche 
Kaindorf

15. Mai Erstkommunion VS Kaindorf in der Pfarrkirche 
Kaindorf

15. Mai bikee Genussradrundfahrt der Ökoregion 
Kaindorf (Ersatztermin: 22.5.2022)

18. Mai
19:00 Uhr

Vorspielabend der Musikschule im Kulturhaus 
Kaindorf

19. Mai
19:00 Uhr

Vorspielabend der Musikschule, Kulturzentrum 
Ebersdorf

19. Mai
19:00 Uhr

Lesung mit Martina Parker im Ballonhotel

21. Mai Maisingen und Marienvesper in St. Stefan

22. Mai Erstkommunion, Pfarrkirche Ebersdorf

22. Mai
ab 10:00 Uhr

Wandertag mit Sänger- und Musikantentreffen 
des Seniorenbundes Dienersdorf-Hofkirchen-
Tiefenbach in der Erzherzog-Johann-Halle in 
Tiefenbach

24. Mai
19:00 Uhr

Filmabend Honeyland - Land des Honigs, Kul-
turhaus Kaindorf

24. Mai
15:00 Uhr

Zwergerltreffen, Kulturzentrum Ebersdorf

24. Mai
19:00 Uhr

Infoabend Ökologische Putz- und Reinigungs-
mittel, Kulturzentrum Ebersdorf

26. Mai Braufest Toni Bräu, Ebersdorf

28. Mai Erstkommunion in Großsteinbach

29. Mai Firmung in Kaindorf

29. Mai ORF-Radiofrühschoppen
in der Mehrzweckhalle Kaindorf

30.-31. Mai Humusfachtage im Kulturhaus Kaindorf

31. Mai Erste-Hilfe-Kurs Kindernotfall im Gemeindeamt 
Kaindorf, 17-20 Uhr (2. Termin: 7.6.2022), Anmel-
dung unter 0670/7017783

Juni 2022 

4. Juni
9:00 - 11:00 Uhr

Feuerlöscherüberprüfung beim Rüsthaus 
Kaindorf

5. Juni Leistungs- und Verkaufsschau im Reitstall Rath 
in Kaindorf

Alfred Bruchmann
90, Hartl 66

Maria Hüttl
90, Kaindorf 382

Maria Windisch
90, Großhart 97

Heide Kirchschlager-
Beyer, 80, Kaindorf 281

Stefanie Thaller
90, Obertiefenbach 93

Josefa Wiesenhofer
80, Untertiefenbach 24

Hermine Pichler
85, Kaindorf 222

Erika Winkler
85, Kaindorf 77

Elfriede Baumgartner
80, Hartl 78

Maria Rosenberger
90, Kaindorf 382

Alois Taschner
80, Obertiefenbach 71

Jubilare in der Ökoregion

Hermine Mundl
85, Obertiefenbach 159

Anna Postl
85, Kopfing 51

Josef Glatz
80, Wagenbach 51

Gerlinde Höfler
85, Ebersdorf 140

Anna Maria Spindler
85, Nörning 56

Ohne Foto:

Erich Thaller
80, Untertiefenbach 27

TerminkalenderJubeltage & Feste
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6. Juni Firmung, Pfarrkirche Ebersdorf

7. Juni 
14:00 Uhr

Senioren-Cafe, Kulturzentrum Ebersdorf

9. Juni 
19:00 Uhr

Impulsvortrag „Ernährung & Klimawandel“ mit 
Dr. Grassberger, Kulturzentrum Ebersdorf

10. Juni Sport-Spiele-Fest der Volksschule Kaindorf

10. & 11. Juni 
19:30 Uhr

ABBA Tribute Konzert mit Nina Bernsteiner, 
Kulturzentrum Ebersdorf

10. Juni Dunstan Babylaute-Workshop im Gemeinde-
amt Kaindorf, 15.00 Uhr, Anmeldung unter 
0664/8461869 (Karin Walter)

11. Juni Bauernheuriger des Bauernbund Hartl, Gemein-
dezentrum Hartl

11. Juni 
ab 13:00 Uhr

3. Gesundheitstag der Gesunden Ökoregion im 
Kulturhaus Kaindorf

12. Juni 
17:00 Uhr

ABBA Tribute Konzert mit Nina Bernsteiner, 
Kulturzentrum Ebersdorf

12. Juni Festtagsgottesdienst der Jubelpaare in Kaindorf

13.-25. Juni Rosenwochen bei der Baumschule Loidl in 
Kaindorf

13. Juni
19:00 Uhr

Schlusskonzert der Musikschule im Kulturhaus 
Kaindorf

18. Juni 40 Jahre SV Dienersdorf (Turnier und Dämmer-
schoppen)

18. Juni Fitness-Veranstaltung mit Nicole Knöbl im 
Kulturhaus Kaindorf

19. Juni 100jähriges ÖKB Bestandsjubiläum mit 1. Be-
zirkstreffen in der Mehrzweckhalle Kaindorf

20.-24. Juni Bochbummel-Turnier des ESV Hofkirchen

24.-25. Juni Grill-Staatsmeisterschaften bei der Mehrzweck-
halle Kaindorf

25. Juni Firmung in Großsteinbach

25. Juni Umiluan der JVP in Hartl

26. Juni 
17:00 Uhr

Abschlussaufführung von Tanz-Buchegger im 
Kulturhaus Kaindorf

28. Juni 
15:00 Uhr

Zwergerltreffen, Kulturzentrum Ebersdorf

30. Juni 
ab 14:00 Uhr

TimeOut Theaterfestival 2022 - die neue Gene-
ration - TimeOut Kultur Verein - Schmankerlpark 
(bei Schlechtwetter im Kulturhaus)

Juli 2022 

1. Juli 
15:00 Uhr

Schulschlussfest VS Ebersdorf

2. Juli Kleinfeldturnier und Strandfest in Großhart

3. Juli 15 Jahre Ökoregion Kaindorf, Mehrzweckhalle 
Kaindorf

8. Juli Hoffest des Bauernbundes Kopfing/Kaindorf

9. Juli Beachvolleyballturnier der Feuerwehr beim 
Freibad Kaindorf

10. Juli Gartenfest in St. Stefan

16. Juli Sommerfest des Seniorenbundes Kaindorf-
Hartl, Mehrzweckhalle Kaindorf

16. Juli Beachvolleyballturnier mit Beachparty beim 
Freibad Kaindorf 

22.-23. Juli Ultra Rad Challenge (Greenteam)

24. Juli 
10:00 Uhr

Jakobisonntag, Patronatsfest der Kirche in 
Kaindorf

24. Juli Pfarrfest in Großsteinbach

24. Juli Jakobifrühschoppen des Sportvereines Kaindorf 
bei der Mehrzweckhalle

26. Juli 
15:00 Uhr

Zwergerltreffen, Kulturzentrum Ebersdorf

31. Juli Sommerfest des Seniorenbundes Großhart

Theater „Der Prämienstier“
Nach den ersten erfolgreichen Aufführungen des Theaterstückes „Der Prämi­
enstier“ des Kirchenchores Kaindorf, haben Sie noch die Möglichkeit in Genuss 
dieses Theaters bei einer der restlichen Vorstellungen am Freitag, dem 6. Mai 
oder am Muttertag, dem 8. Mai zu kommen.

Zum Inhalt: Hyperion, der Zucht-
bulle des Kerndlbauern, ist bei 
der Schau in Greinbach ausge-
zeichnet worden und soll nun 
unter den Kühen des örtlichen 

Zuchtvereins für Nachwuchs 
sorgen. Während der Knecht mit 
dem Prämienstier schon zuhau-
se eingetroffen ist, „feiert“ der 
Kerndlbauer die Auszeichnung, 

indem er in jedes Wirtshaus auf 
dem Weg einkehrt und neben 
Unmengen Bier auch andere 
Genüsse konsumiert. Dass da der 
Haussegen schiefhängt, ist kein 

Wunder. Noch dazu zeigt sich 
Hyperion von seiner Aufgabe 
wenig begeistert, was nicht nur 
für Unmut im Zuchtverein sorgt, 
sondern auch befürchten lässt, 
dass ihn der Kerndlbauer nach 
seiner Rückkehr schlachten las-
sen wird. Auch Marie, Kerndlbau-
ers Tochter, hat Sorgen, liebt sie 
- die reiche Bauerntochter - doch 
einen armen Halterbuben, der 
dem Kerndlbauer als Schwie-
gersohn sicher nicht recht ist. 
Die Situation ist also verfahren. 
Doch da schaltet sich der Altbau-
er Hector ein, im „Nebenberuf“ 
Handaufleger und Wahrsager. 
Kann er mit seiner Schläue und 
Menschenkenntnis den Stier und 
die Ehe des Kerndlbauern ret-
ten und seiner Enkelin zu ihrem 
Glück verhelfen? 

Spieltermine 
Kulturhaus Kaindorf:
Freitag, 6.5.2022,19.30 Uhr
Sonntag, 8.5.2022, 17.00 Uhr

Karten erhalten Sie beim 
Kaufhaus Karl Scheiblhofer 
und bei allen Spielern. Reser-
vierungen können Sie unter 
0680/2083335 vornehmen.

wwwwww..bbeerrnnsstteeiinn2233..ccoomm

ORTSZENTRUM - BAD WALTERSDORF 57
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Ran an den Grill! Wer wird Meister 2022
Am 24. und 25. Juni findet bei der Mehrzweckhalle in Kaindorf das 3. Puntigamer 
Grill & BBQ Festival statt.

ABBA Tribute-
Konzert mit Nina 
Bernsteiner
Alles SUPER TROUPER! 
Mamma mia, was für 
eine Band! 

Florianikirtag in Auffen
am Samstag, dem 07. Mai 2022 
Gottesdienste in der Kapelle Auffen: 9.00 Uhr und 
14.30 Uhr. Zahlreiche Verkaufsstände erwarten Sie!

„UFO – Kein Wunsch ist schnuppe“ in Kaindorf!
Am Sonntag, dem 26. Juni 2022 um 17:00 Uhr im Kulturhaus

Im Zuge dieses Festes findet das 24. Internationale Austrian Grill Open 
mit seinen sieben Grillwettbewerben, unter anderem der Österreichi-
schen Grillstaatsmeisterschaft, statt. Bei freiem Eintritt können die Besu-
cher den Grillprofis über die Schulter schauen und sich den einen oder 
anderen guten Tipp für das Grillen abholen.

Mit einem reichhaltigen Rahmenprogramm ist das ein Fest für die gan-
ze Familie. Unter anderem werden mehrere Grillweltmeister mit ihren 

Heuer ist es wieder soweit! Tanz-Buchegger 
präsentiert mit seinen Ballett-, Musical- und 
Steppschüler*innen ein Kinder- und Jugend-
musical mit Tanz, Schauspiel und Gesang. 
Unterstützt wird es vom Tanz- und Steppen-
semble Buchegger.

„UFO – Kein Wunsch ist schnuppe“ ist ein 
turbulentes Stück, in dem es um Abenteuer-
lust und Sehnsucht nach dem Unbekannten, 
um Sternschnuppen und Wünsche geht – ein 
Trip durch den Kosmos menschlicher Gefühle. 
Passend dazu werden eine mitreißende „spa-
cige“ Musik mit Pop- und Jazzklängen und 
Tänzen der Extraklasse geboten. 

Mit Songs für die Ewigkeit gin-
gen die Ehepaare Agnetha und 
Björn, Benny und Anni-Fried in die 
Musikgeschichte ein. Nina Bern-
steiner und ihre musikalischen 
Bühnenpartner bereiten allen 
Chiquititas, Dancing Queens und 
Fernandos einen super trouper 
Konzertabend mit Hits der Kult-
Band zum Immerwiederhören an. 

Die Veranstaltung findet unter 
Einhaltung der gültigen Hygie-
ne- und Abstandsregeln statt. 

Fußwallfahrt von der Engelskapelle 
Hartl nach Auffen am Samstag, 
dem 07. Mai 2022
Treffpunkt ist um 12.45 Uhr bei der Engelskapelle in 
Hartl 

Grillvorführungen die Besucher begeistern. Auch für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Gratis Verkostungen und tolle Grill & BBQ Gerichte 
werden unsere Zuschauer begeistern. 

Neben 37 Grillteams aus dem In- und Ausland gibt es auch Verkaufs-
ausstellungen vieler großer Grillanbieter aber auch von regionalen 
Anbietern. Wir unterstützen mit dieser Veranstaltung die steirische Kin-
derkrebshilfe. 

Sonntag, 26. Juni 2022
17:00 Uhr, Kulturhaus Kaindorf

Sitzplatzreservierungen sind ab 11. Mai 
im Kaufhaus Scheiblhofer/Kaindorf sowie 
unter der Telefonnummer 0680 314 16 40 
möglich. VVK: € 5,–/ AK: € 7,–

Infos unter 0664/5537527 (Gabriele Bu-
chegger) oder office@tanz-buchegger.at 

Termin: 06.05. & 03.06.2022, 14:00 – 18:20 Uhr (20 Min. Pause) 
Ort: im Saal in der Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld, 
Rochusplatz 2, 8230 Hartberg;
Anmeldungen: per Mail (bhhf-veterinaerreferat@stmk.gv.at) oder 
telefonisch (03332 / 606-265) direkt im Veterinärreferat der Bezirks-
hauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld 

FR, 10. Juni 2022, 19.30 Uhr 
SA, 11. Juni 2022, 19.30 Uhr 
Einlass: 18.30 Uhr
SO, 12. Juni 2022, 17.00 Uhr
Einlass: 16.00 Uhr im Kultur-
zentrum Ebersdorf
VVK: € 21,–/AK: € 23,– 
Gemeinde Ebersdorf 
03333/2341-0, gde@ebers-
dorf.gv.at; 

Hundekurs
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Martina Parker liest in Kaindorf Betty O „Unvermundbar - 
und nicht zu kabaretten!“Bestseller-Autorin Martina Parker kommt auf Einladung der Öffentli­

chen Bücherei nach Kaindorf und liest aus ihren bekannten Garten­
krimis. Auf die Gäste wartet ein mörderisch guter Abend mit briti­
schem Humor und Ermittlungen des „Klubs der Grünen Daumen“. Betty O, aufgewachsen und ver­

wurzelt im südsteirischen Wein­
land, reimt sich mit Restzucker in 
der Stimme und einer erfrischen­
den Säure in ihren Texten durch 
die Parabeln des Lebens.

Zur Autorin:
Martina Parker hatte eine herrliche Kind-
heit am Land. Mit 18 war es trotzdem 
Zeit über den Gartenzaun zu blicken. Als 
Journalistin reiste sie in 69 Länder, traf 
und interviewte Stars und Künstler wie 
Susan Sarandon, Cate Blanchett, Quentin 
Tarantino und Karl Lagerfeld. Sie lebt mit 
ihrer Familie, Pferden, Katzen und Fle-
dermäusen in einem alten Bauernhof im 
Südburgenländischen. In ihrem Garten 
gibt es sehr viel Giersch und viel zu viele 
Nacktschnecken. 

Martinas journalistischer Background 
erklärt die starken Frauenfiguren in ihren 
Krimis. Ihre Ehe mit einem Engländer den 
britischen Humor. Setting für die Aben-
teuer des Klubs der Grünen Daumen 
ist das Südburgenland. Für Martina das 
schönste Ende der Welt.

Zum Buch „Hamdraht“
Sanfter Tourismus im Südburgenland? 
Von wegen. Der „zuagraoste“ Arno will 
den „Hiesigen“ zeigen, wie Wellness geht, 
setzt sich dabei aber ordentlich in die 
Nesseln. Die kräuterkundige Köchin Mat-
hilde kocht lieber ihren Chef ein als die 
Gäste. Die beißen ohnehin bald ins Gras. 
Lokaljournalistin Vera recherchiert und 

gräbt dabei zu tief. Und auch die Mitglie-
der des Gartenklubs haben ihre grünen 
Daumen im Spiel.

Kräuter-Küche, Blaufränkisch-Bäder, 
traditionell burgenländische Medizin – 
der „zuagroaste“ Arno weiß, wie sanfter 
Tourismus im Südburgenland geht. Für 
Lokaljournalistin Vera ist die Presse-Ein-
ladung in dessen Wellnesshotel „Fia Mi“ 
eine willkommene Abwechslung. „Das 
ist wie Urlaub und kostet nix“, findet ihre 
Mutter Hilda, die sich kurzerhand mit 
einlädt. Doch mit der Erholung ist es 
rasch vorbei als die beiden im Spa über 
eine Leiche stolpern. Die Spur des Mör-
ders führt nach Kärnten an den Wörther-
see und direkt in Arnos Vergangenheit. 

Schon bald 
gibt es einen 
zweiten mys-
teriösen Mord. 
Die neugie-
rigen Ermitt-
lerinnen vom 
Gartenklub 
graben zu tief 
und geraten 
so in tödliche 
Gefahr.

Mitreißend, tiefschürfend und mit einer 
Prise „trockenem Humor“ erzählt Martina 
Parker von einer mörderischen Wellness-
woche im Südburgenländischen, die 
nicht allen Gästen gut bekommt. 

Immer auf der Suche nach Wahrheitsfindung 
mit Humor bringt die erste mit dem inter-
nationalen Kulturbörsenpreis „Freiburger 
Leiter“ ausgezeichnete Österreicherin un-
sere Herz- und Lachmuskeln in Schwung 
und begleitet sich dabei am roten Klavier. 
Mit bühnensicherem Steirisch und einer 
Vielzahl an sprachlichen Fazetten gewährt 
die ehemalige Musicaldarstellerin den Blick 
hinter die Kulisse von so manch krisenfester 
Alltagsfigur. 

Egal ob sich die Entertainerin dem Sinn oder 
Unsinn des Lebens, der Selbstfindung, dem 
Schönheitswahn, den Beziehungen, den 
Kindern, dem Haushalt oder dem Klimawan-

Tatzeit: 
Donnerstag, 19. Mai 2022, 19 Uhr 
Tatort: Ballonhotel Thaller 

Karten erhalten Sie in der Öffentli-
chen Bücherei Kaindorf, im Ballonho-
tel Thaller und in der Buchhandlung 
Bücherplatzl.

SA, 24. September 2022, 19.30 Uhr
Einlass: 18.30 Uhr Kulturzentrum Ebersdorf

VVK: € 21,–/AK: € 23,–. Gemeinde Ebers-
dorf 03333/2341-0, gde@ebersdorf.gv.at

del widmet – ihre gefühlvollen Songs und 
witzigen Mundwerklieder sind ansteckend 
und Betty O in ihrer Vielseitigkeit nicht zu 
kaba-retten. 

Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der 
gültigen Hygiene- und Abstandsregeln statt. 

UNSER LEBEN.
GUT GESCHÜTZT.

GRAWE KLASSIK

GUT GESCHÜTZT.GUT GESCHÜTZT.
Mehr Sicherheit für meine ganze Familie: 
Die klassische Lebensversicherung 
von Österreichs meistempfohlener**

Versicherung.

grawe.at/vorsorge

**  Alljährlich werden in einer unabhängigen Studie (FMVÖ Recommender Award) 8.000 Kunden von Versicherungen und Banken in Österreich zu ihrer Zufriedenheit und Bereitschaft zur  Weiterempfehlung befragt. Die GRAWE steht bei den überregionalen Versicherungen in der 
    Gesamtwertung der Jahre 2017-2021 klar an erster Stelle. Details: grawe.at/meistempfohlen.

* auf die Sparprämie; die Verzinsung besteht aus der garantierten Mindestverzinsung von 0,5% zuzüglich der variablen, jährlich festgesetzten Gewinnbeteiligung.

Garantie-

Zinssatz

0,5%*
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Willkommen beim Retter!

• geregelte Arbeitszeiten, 5-Tage-Woche
• jeden 2. Sonntag frei
• Urlaub zu Weihnachten
• Mitarbeiterprämie/Trinkgeldauszahlung 
• kostenlose BIO-Verpflegung
• - 50 % auf Massage- und Kosmetikbehandlungen
• kostenlose Benützung des Fitnessraums,  

des Wellnessreichs und des Disc-Golf Parcours
• mindestens 2 Weiterbildungen Ihrer Wahl pro Jahr 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung! 
Frau Christina Zapf, hoteloffice@retter.at

Tel.: 03335 2690 908
8225 Pöllauberg 88
www.retter.at

*auf Basis Vollzeitbeschäftigung 
Je nach Qualifikation Überzahlung möglich.  

Je nach Vereinbarung stellen wir Ihnen 
 einen E-BMW zur Verfügung

SERVICEMITARBEITER (m/w/d)

35 - 45 Stunden (3-5 Tage-Woche) 
Arbeitsbeginn: frühestens um 12 Uhr 

40 h - € 2.020,- brutto*

MARKETING-ASSISTENT (m/w/d)

16 - 40 Stunden (2-5 Tage-Woche)
40 h - € 2.000,- brutto*

REZEPTIONIST (m/w/d)

5-Tage-Woche
40 h - € 1.850,- brutto*

KONDITOR (m/w/d)

Voll- oder Teilzeit möglich
3-5 Tage-Woche

40 h - € 2.400,- brutto*

REINIGUNGSFEE (m/w/d)

20 - 40 Stunden (3-5 Tage-Woche)
20-40 h ab € 1.750,- brutto*

Sie lieben Bio und Nachhaltigkeit?  
Wir sind ein junges Team von motivierten, 

einheimischen Mitarbeitern, 
stehen für herzliche Gastfreundschaft 

und höchste Bio-Qualität. 

Retter_Stelleninserat_Marketing_Kellner_Rezeption_Konditor_Etage_hoch_April_2022.indd   1Retter_Stelleninserat_Marketing_Kellner_Rezeption_Konditor_Etage_hoch_April_2022.indd   125.04.22   16:18:3225.04.22   16:18:32
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Das Gartenglück

Gültig bis 31.05.2022 bzw solange der Vorrat reicht. Nur in der Filiale Kaindorf.

in Kaindorf

wechselgau.at
Lagerhaus
WECHSELGAU

15 99*

18,99
3€

sparen

OSCORNA   
Animalin 5 kg
Organischer NPK-Dünger 
7-4-0,5 ein hochwertiger, 
organischer Naturdün-
ger für Gemüse, Obst,  
Blumen und Zierpflanzen.
189381

Blumenerde „Terra Magma“
60 Liter, veredelt mit wertvollem 
Lavagranulat,  atmungsaktiv durch 
eine lockere, stabile Struktur 
793899

7 99*

13,99
43%
sparen

Gemüsepflanzen
9 cm Topf

ab 1 59*

STIGA Benzin-Rasenmäher Twinclip 50 SQH
Schnittbreite 48 cm, vier verschiedene Schnittmodi 
(Auffangen, Seitenauswurf, Heckauswurf und Mulchen), 
70-Liter-Fangkorb, 145-cm³-Honda GCVx145 Autochoke-
Motor, 2,75 kW bei 2900 U/min., Hybridgehäuse aus Stahl 
und Aluminium, Heckantriebs, siebenfache Schnitthöhen-
verstellung zwischen 25 und 77 mm
30312702

599 99*

99 99*

757,99

199,99

158€

100€

sparen

sparen

Kärcher K 3 Premium Home T 350
K 3 Premium Home T350 mit T350 Flächenreini-
ger + Patio und Deck. Mit Quick Connect-Pistole,
VPS, Dreckfräser, 6m HD-Schlauch, Wasserfilter, 
Reinigungsmitteltank und wassergekühltem
Motor.
9436379

ab 1 89*

Balkonblumen
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